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Bekanntmachungen
Öffentliche Bekanntmachung

Zugelassene Wahlvorschläge 
für die Wahl des/der Bürgermeisters/in 

in der Stadt Zülpich am 13.09.2015
Nach §§ 19, 46 b des Kommunalwahlgesetzes (KWahlG) in Verbindung mit 
§§ 30, 75 b Abs. 7 der Kommunalwahlordnung (KWahlO) gebe ich bekannt, dass
der Wahlausschuss der Stadt Zülpich in seiner Sitzung am 04.08.2015 folgende
Wahlvorschläge für die Wahl des/der Bürgermeisters/in in der Stadt Zülpich
zugelassen hat:
1. Name, Vorname: Hürtgen, Ulf

Beruf; Beigeordneter
Geburtsjahr, Geburtsort: geb. 1970 in Düren-Lendersdorf
Anschrift: Friedhofsweg 10

52391 Vettweiss
Partei(en)/Wählergruppe(n): Christlich Demokratische Union

Deutschlands (CDU)
2. Name, Vorname: Krings, Detlef

Beruf: Unternehmensberater
Geburtsjahr, Geburtsort: geb. 1965 in Zülpich
Adresse: Frankengraben 7

53909 Zülpich
Partei(en)/Wählergruppe(n): BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE),

Freie Demokratische Partei (FDP),
Unabhängige Wählervereinigung 
Zülpich (UWV)

Zülpich, den 05.08.2015
gez.
Albert Bergmann
Wahlleiter

Bekanntmachung
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis 

und die Erteilung von Wahlscheinen 
zur Bürgermeisterwahl der Stadt Zülpich und 

der Landratswahl des Kreises Euskirchen 
am 13. September 2015

1. Das Wählerverzeichnis für die Stimmbezirke der Stadt Zülpich
wird in der Zeit vom 24.08.2015 bis 28.08.2015
während der allgemeinen Öffnungszeiten 
montags – freitags von 08.30 Uhr bis 12.30 Uhr und
montags – mittwochs von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr und
donnerstags von 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr
bei der Stadt Zülpich, Rathaus, Markt 21, Zimmer 200, 2. Etage für Wahlberech-
tigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. 
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner
Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlbe-
rechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wähler -
verzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu
machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerver-
zeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der
Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß 
§ 34 Abs. 6 des Meldegesetzes eingetragen ist. 
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsicht-
nahme ist durch ein Datensichtgerät möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahl-
schein hat.
2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann

während der Einsichtsfrist, spätestens am 28.08.2015, bis 12.30 Uhr beim
Bürgermeister der Stadt Zülpich, Rathaus, Markt 21, Zimmer 200, 2. Etage
Einspruch einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift einge-
legt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis
spätestens zum  23.08.2015 eine Wahlbenachrichtigung.

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu
sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht
Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden
und die bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben,
erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl 
durch Stimmabgabe in einem beliebigen Stimmbezirk des Wahlgebietes (Stadt
Zülpich) oder durch Briefwahl teilnehmen.
5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 jeder in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, wenn

a) er nachweist, dass er aus einem von ihm nicht zu vertretenden Grund die
Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis versäumt hat,

b) er aus einem von ihm nicht zu vertretenden Grund nicht in das Wähler-
verzeichnis aufgenommen worden ist,

c) seine Berechtigung zur Teilnahme an der Wahl erst nach der Einspruchs-
frist entstanden ist oder sich herausstellt.

6. Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlbe-
rechtigten bis zum 11.09.2015, 18:00  Uhr, bei der Stadt Zülpich mündlich,
schriftlich oder elektronisch beantragt werden. Die Schriftform gilt auch
durch Telefax oder E-Mail gewahrt. Ein telefonisch gestellter Antrag ist unzu-
lässig. Beim Antrag  müssen Familienname, Vornamen, Geburtsdatum und
Wohnanschrift (Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Ort) angegeben werden.

Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahl -
raumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht
kann der Antrag noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein
nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer
Wahlschein erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den
unter 5.2 Buchstaben a) bis c) angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung
eines Wahlscheines noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen
Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist.
7. Der Wahlberechtigte erhält mit dem Wahlschein zugleich

1. für jede Wahl einen Stimmzettel,
2. den amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
3. den roten Wahlbriefumschlag,
4. ein Merkblatt für die Briefwahl.

An eine andere Person als den Wahlberechtigten werden Wahlschein und Brief-
wahlunterlagen nur ausgehändigt, wenn die Empfangsberechtigung durch
schriftliche Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht
mehr als vier Wahlberechtigte vertritt. 
Wer durch Briefwahl wählt, kennzeichnet persönlich den/die Stimmzettel, legt
ihn/die in den blauen Stimmzettelumschlag, der zu verschließen ist, unterzeich-
net die auf dem Wahlschein vorgedruckte Versicherung an Eides statt, steckt den
unterschriebenen Wahlschein und den Stimmzettelumschlag in den roten Wahl-
briefumschlag und verschließt diesen Wahlbriefumschlag.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem/den Stimmzettel(n)
und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, dass der
Wahlbrief dort spätestens am Wahltage bis 16.00 Uhr eingeht.
Die roten Wahlbriefe werden innerhalb des Bundesgebietes als Standardbrief
ohne besondere Versendungsform ausschließlich von der Deutschen Post AG
unentgeltlich befördert. Sie können auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen
Stelle abgegeben werden.

Zülpich, 04.08.2015
gez.
Albert Bergmann
Bürgermeister

Wahlbekanntmachung
1. Am 13. September 2015 findet die Wahl des Bürgermeisters/der Bürger -

meisterin der Stadt Zülpich sowie des Landrats/der Landrätin des Kreises
Euskirchen statt.
Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.

2. Die Stadt Zülpich ist in 26 allgemeine Stimmbezirke eingeteilt.
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis spätestens
zum 23.08.2015 übersandt werden, sind der Stimmbezirk und der Wahlraum
angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.
Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um
16.00 Uhr im Rathaus Zülpich zusammen.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Stimmbezirks wählen,
in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.
Die Wahlbenachrichtigung und ein gültiger Ausweis sind zur Wahl mitzu-
bringen.
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben und für eine evtl.
Stichwahl/Stichwahlen zurückgegeben werden.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln, die im Wahlraum bereitgehal-
ten werden.
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Bekanntmachung
Ort und Zeit des Zusammentritts der Briefwahlvorstände zur 

Bürgermeisterwahl der Stadt Zülpich und Landratswahl 
des Kreises Euskirchen am 13. September 2015

Zur Durchführung der Bürgermeisterwahl der Stadt Zülpich und der Landrats-
wahl des Kreises Euskirchen am 13. September 2015 werden vier Briefwahlvor-
stände gebildet.
Die vier gebildeten Briefwahlvorstände treten am Wahltag, 13. September 2015,
um 16.00 Uhr, im Rathaus, Zülpich, Markt 21, zu ihrer Tätigkeit wie folgt zusam-
men:
Briefwahlvorstand I, für die Stimmbezirke 0010  -  0030,
Zimmer 129, Sitzungssaal, I. Etage (Altbau),
Briefwahlvorstand II, für die Stimmbezirke 0040  -  0080,
Zimmer 227, Mehrzweckraum, II. Etage (Altbau),
Briefwahlvorstand III, für die Stimmbezirke 0081  -  0120,
Zimmer 133, Besprechungsraum, I. Etage (Altbau),
Briefwahlvorstand IV, für die Stimmbezirke 0130  -  0161,
Zimmer 208, Besprechungsraum, II. Etage.
Die Tätigkeit der Briefwahlvorstände ist öffentlich. Zu den vorstehenden Räumen
hat jedermann während der Tätigkeit der Briefwahlvorstände Zutritt.

Stadt Zülpich
gez.
Albert Bergmann
Bürgermeister

Die Stimmzettel müssen vom Wähler in einer Wahlzelle des Wahlraumes oder
in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und so zusammengefaltet
werden, dass nicht erkannt werden kann, wie er gewählt hat.
Der Wähler hat bei jeder Wahl eine Stimme.
Auf den Stimmzetteln kann jeweils nur ein Bewerber oder eine Bewerberin
gekennzeichnet werden.
Der Wähler gibt seine Stimme jeweils in der Weise ab, dass er auf dem jewei-
ligen Stimmzettel durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere
Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll.
Die Stimmzettel unterscheiden sich wie folgt:
a) für die Bürgermeisterwahl hellblauer Stimmzettel mit schwarzem Aufdruck
b) für die Landratswahl weißer Stimmzettel mit schwarzem Aufdruck

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende
Ermittlung und Feststellung der Wahlergebnisse im Stimmbezirk sind öffent-
lich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlge-
schäfts möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl
- durch Stimmabgabe in einem beliebigen Stimmbezirk des Wahl -

gebietes (Stadt Zülpich)
oder
- durch Briefwahl teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Stadt Zülpich die Brief-
wahlunterlagen (amtliche Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelum-
schlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag) beschaffen.
Der Wahlbrief mit den Stimmzetteln – im verschlossenen Stimmzettelum-
schlag – und dem unterschriebenen Wahlschein ist so rechtzeitig der auf dem
Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zu übersenden, dass er dort späte-
stens am Wahltage bis 16.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der
angegebenen Stelle abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich
ausüben (§ 25 Kommunalwahlgesetz).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbei-
führt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren
oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107 a Abs. 1 und 3
des Strafgesetzbuches).

Zülpich, 04.08.2015
gez.
Albert Bergmann
Bürgermeister

Ergebnispräsentation
anlässlich der Bürgermeisterwahl der Stadt Zülpich sowie der 
Landratswahl des Kreises Euskirchen am 13. September 2015

Am Wahlabend des 13. September 2015 findet ab 18.00 Uhr in der Bürgerbe-
gegnungsstätte Martinskirche, Normannengasse 9, 53909 Zülpich eine öffentli-
che Präsentation der Wahlergebnisse für das Stadtgebiet Zülpich statt.

Präsentiert werden die jeweils neuesten Teilergebnisse der Bürgermeisterwahl
der Stadt Zülpich und der Landratswahl des Kreises Euskirchen sowie das vorläu-
fige Endergebnis für das Stadtgebiet Zülpich.
Zu dieser Veranstaltung sind alle Bürgerinnen und Bürger recht herzlich einge-
laden.
Mit freundlichen Grüßen
gez.
Albert Bergmann
Bürgermeister und Wahlleiter

Auslegung und Bekanntmachung 
der Haushaltssatzung

1. Haushaltssatzung der Stadt Zülpich
für das Haushaltsjahr 2015
Aufgrund der §§ 78 ff. der Gemeindeord-
nung für das Land Nordrhein-Westfalen in
der Fassung der Bekanntmachung vom
14.07.1994 (GV. NRW. S. 666), geändert
durch Gesetz vom 19.12.2013 (GV. NRW. S.
878), hat der Rat der Stadt Zülpich mit
Beschluss vom 07.05.2015 folgende Haus-
haltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr
2015, der die für die Erfüllung der Aufga-
ben der Gemeinde voraussichtlich anfallen-
den Erträge und entstehenden Aufwendun-
gen sowie eingehenden Einzahlungen und
zu leistende Auszahlungen und notwendi-

gen Verpflichtungsermächtigungen enthält, wird
im Ergebnisplan mit 
Gesamtbetrag der Erträge auf 42.101.644,00 €

Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 45.629.680,00 €

im Finanzplan mit
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit auf 39.326.844,00 €

Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit auf 42.448.630,00 €

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit
und Finanzierungstätigkeit auf 2.935.500,00 €

Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 
und Finanzierungstätigkeit auf 3.618.450,00 €

festgesetzt.

§ 2
Kredite für Investitionen werden nicht veranschlagt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen, der zur Leistung von
Investitionsauszahlungen in künftigen Jahren erforderlich ist, wird auf 

375.000,00 €

festgesetzt. 

§ 4
Die Ausgleichsrücklage zum Ausgleich des Ergebnisplans ist aufgebraucht.

Die Verringerung der Allgemeinen Rücklage zum Ausgleich des Ergebnisplans
wird auf

3.528.036,00 €

festgesetzt.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kredite, die zur Liquiditätssicherung in Anspruch
genommen werden dürfen, wird auf 

24.000.000,00 €

festgesetzt.

§ 6
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für das Haushaltsjahr 2015
wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
1.1. für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf

374 v. H.
1.2. für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 550 v. H.
2. Gewerbesteuer auf 460 v. H.
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Auslegung und 
Bekanntmachung des 
Jahresabschlusses 2012

Die Angabe der Steuersätze in der Haushaltssatzung hat nur deklaratorische
Bedeutung, da die Hebesätze in der "Satzung über die Festsetzung der Realsteuer-
hebesätze der Stadt Zülpich" (Hebesatzsatzung) bereits festgelegt wurden.

§ 7
Nach dem Haushaltssicherungskonzept ist der Haushaltsausgleich im Jahre 2018
wieder hergestellt. Die dafür im Haushaltssicherungskonzept enthaltenen Konso-
lidierungsmaßnahmen sind bei der Ausführung des Haushaltsplans umzusetzen.

§ 8
Soweit im Stellenplan der Vermerk "künftig wegfallend" (kw) angebracht ist,
dürfen diese Stellen, soweit sie frei werden, nicht mehr besetzt werden.
Soweit im Stellenplan der Vermerk "künftig umzuwandeln" (ku) angebracht ist,
sind diese Stellen, soweit sie frei werden, in Stellen niedrigerer Besoldungs- bzw.
Vergütungsgruppen umzuwandeln.

§ 9
Zur Ermöglichung der flexiblen Haushaltsbewirtschaftung gem. § 21 GemHVO
NW gelten die in den Anlagen zum Haushaltsplan der Stadt Zülpich getroffenen
Bestimmungen.
2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2015
Die vorstehende Haushaltssatzung mit ihren Anlagen für das Haushaltsjahr 2015
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Sie ist gemäß § 80 Abs. 5 GO NRW dem
Landrat als untere staatliche Verwaltungsbehörde in Euskirchen mit Schreiben
vom 08.05.2015 angezeigt worden.
Die nach § 75 Absatz 4 GO NRW erforderliche Genehmigung der Verringerung
der  Rücklage sowie die nach § 76 Absatz 2 GO NRW erforderliche Genehmigung
des Haushaltssicherungskonzeptes sind vom Landrat als untere staatliche Verwal-
tungsbehörde in Euskirchen mit Verfügung vom 14.07.2015 erteilt worden.
Der Haushaltsplan und das Haushaltssicherungskonzept liegen ab dem
17.08.2015 bis zum Ende der Auslegung des Jahresabschlusses 2015 im Rathaus
der Stadt Zülpich, Markt 21, 53909 Zülpich, Zimmer 123, während folgender
Dienstzeiten öffentlich aus:
montags bis freitags      8.30 Uhr  bis  12.30 Uhr
montags bis mittwochs 14.00 Uhr  bis  16.00 Uhr 
donnerstags 14.00 Uhr  bis  17.30 Uhr.
Weiterhin sind die Haushaltsdaten auf der Homepage der Stadt Zülpich unter
www.zuelpich.de (Rathaus & Politik / Haushalt / Finanzdaten) verfügbar.
Hinweis:
Es wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen beim Zustan-
dekommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung
nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeige-

verfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und

dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die
den Mangel ergibt.

Zülpich, 16.07.2015

Albert Bergmann
Bürgermeister

Stadt Zülpich Zülpich, 28.07.2015 
Der Bürgermeister

BEKANNTMACHUNG
Die 7. Sitzung des Rates findet auf Einladung des Bürgermeisters

Albert Bergmann am Donnerstag, 20.08.2015, 18:00 Uhr, 
in der Bürgerbegegnungsstätte "Martinskirche" statt.

TAGESORDNUNG:
A.) Öffentlicher Sitzungsteil
1. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Beschlussfähigkeit
2. Anerkennung der Tagesordnung im öffentlichen Sitzungsteil
3. Einwohnerfragestunde
4. Beschlusskontrolle im öffentlichen Sitzungsteil
5. Schulentwicklungsplanung der Stadt Zülpich im Bereich der weiterführen-

den Schulen
6. Bau einer weiteren städt. Asylunterkunft;

Zustimmung zu einer erheblichen außerplanmäßigen Auszahlung
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7. Neubesetzung von Ausschüssen;
- Antrag der JA-Fraktion vom 29.06.2015

8. Anträge
9. Anfragen nach § 17 Abs. 2 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt Zülpich

und seiner Ausschüsse zum öffentlichen Sitzungsteil
10. Mitteilungen der Verwaltung zum öffentlichen Sitzungsteil
B.) Nichtöffentlicher Sitzungsteil
11. Anerkennung der Tagesordnung im nichtöffentlichen Sitzungsteil
12. Beschlusskontrolle im nichtöffentlichen Sitzungsteil
13. Anträge
14. Anfragen nach § 17 Abs. 2 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt Zülpich

und seiner Ausschüsse zum nichtöffentlichen Sitzungsteil
15. Mitteilungen der Verwaltung zum nichtöffentlichen Sitzungsteil
(Änderungen und Erweiterungen der Beratungspunkte bleiben vorbehalten)
Die Einladung zur Sitzung und die endgültige Tagesordnung können Sie zehn
Tage vor dem Sitzungstermin im Aushangkasten der Stadt Zülpich, Rathaus,
Haupteingang, Markt 21, 53909 Zülpich, einsehen oder finden Sie im Internet
unter www.zuelpich.de, ebenso diese Bekanntmachung.
Bitte wählen Sie auf der Startseite die Rubrik <Amtliche Bekanntmachungen>.
Details finden Sie dann im Ratsinformationssystem unter der Rubrik
<Rathaus und Politik – Sitzungsdienst>.
Sofern Sie als Zuhörer am öffentlichen Sitzungsteil teilnehmen möchten, sind Sie
hierzu recht herzlich eingeladen.

In Vertretung

Ulf Hürtgen
Beigeordneter

Stadt Zülpich Zülpich, 28.07.2015 
Der Bürgermeister

BEKANNTMACHUNG
Die 4. Sitzung des Ausschusses für Struktur und Nachhaltigkeit findet

auf Einladung des Ausschussvorsitzenden Josef Heinrichs 
am Donnerstag, 03.09.2015, 18:00 Uhr, 

in der Bürgerbegegnungsstätte "Martinskirche" statt.
TAGESORDNUNG:
A.) Öffentlicher Sitzungsteil
1. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Beschlussfähigkeit
2. Anerkennung der Tagesordnung im öffentlichen Sitzungsteil
3. Beschlusskontrolle im öffentlichen Sitzungsteil
4. Forstwirtschaftsplan 2015
5. Anträge
6. Anfragen nach § 17 Abs. 2 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt

Zülpich und seiner Ausschüsse zum öffentlichen Sitzungsteil
7. Mitteilungen der Verwaltung zum öffentlichen Sitzungsteil
7.1 Sanierung des Stammgleises I der Zülpicher Industriebahn
B.) Nichtöffentlicher Sitzungsteil
8. Anerkennung der Tagesordnung im nichtöffentlichen Sitzungsteil
9. Beschlusskontrolle im nichtöffentlichen Sitzungsteil
10. Auftragsvergaben
10.1 Sanierung des Brückenbauwerks Schwerfen 001 (Am Schützenhaus)

- Auftragsvergabe -
11. Genehmigung von Dringlichkeitsentscheidungen
11.1 Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung
12. Anträge
13. Anfragen nach § 17 Abs. 2 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt

Zülpich und seiner Ausschüsse zum nichtöffentlichen Sitzungsteil
14. Mitteilungen der Verwaltung zum nichtöffentlichen Sitzungsteil
(Änderungen und Erweiterungen der Beratungspunkte bleiben vorbehalten)
Die Einladung zur Sitzung und die endgültige Tagesordnung können Sie zehn
Tage vor dem Sitzungstermin im Aushangkasten der Stadt Zülpich, Rathaus,
Haupteingang, Markt 21, 53909 Zülpich einsehen oder finden Sie im Internet
unter www.zuelpich.de, ebenso diese Bekanntmachung.
Bitte wählen Sie auf der Startseite die Rubrik <Amtliche Bekanntmachungen>.
Details finden Sie dann im Ratsinformationssystem unter der Rubrik
<Rathaus und Politik – Sitzungsdienst>.
Sofern Sie als Zuhörer am öffentlichen Sitzungsteil teilnehmen möchten, sind Sie
hierzu recht herzlich eingeladen.

In Vertretung

Ulf Hürtgen
Beigeordneter

Bekanntmachung Sitzungstermin
Die nächste Sitzung des Ausschusses für Schulen, Soziales, Sport 

und Kultur findet statt am Dienstag, 15.09.2015, 
in der Bürgerbegegnungsstätte "Martinskirche", Zülpich.

Beginn der Sitzung ist um 18.00 Uhr.
Die Einladung zur Sitzung und die endgültige Tagesordnung können Sie vor dem
Sitzungstermin im Aushangkasten der Stadt Zülpich, Rathaus, Haupteingang,
Markt 21, 53909 Zülpich einsehen oder finden Sie im Internet unter 
www.zuelpich.de, ebenso diese Bekanntmachung.
Bitte wählen Sie auf der Startseite die Rubrik <Amtliche Bekanntmachungen>.
Details finden Sie dann im Ratsinformationssystem unter der Rubrik
<Rathaus und Politik – Sitzungsdienst>.
Sofern Sie als Zuhörer am öffentlichen Sitzungsteil teilnehmen möchten, sind Sie
hierzu recht herzlich eingeladen.
Stadt Zülpich

In Vertretung
Ulf Hürtgen
Beigeordneter

Stadt Zülpich Zülpich, 28.07.2015 
Der Bürgermeister

BEKANNTMACHUNG
Die 2. Sitzung des Wahlausschusses findet 
am Donnerstag, 17.09.2015, 18:00 Uhr, 

im Sitzungssaal des Rathauses der Stadt Zülpich statt.
TAGESORDNUNG:
A.)Öffentlicher Sitzungsteil
1. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Beschlussfähig-

keit
2. Anerkennung der Tagesordnung im öffentlichen Sitzungsteil
3. Feststellung des Wahlergebnisses der Bürgermeisterwahl am 13. September

2015 (§§ 34, 46 b Kommunalwahlgesetz NRW, § 61 Abs. 2-5, § 75 d Kommu-
nalwahlordnung NRW)
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Bekanntmachung Sitzungstermin
Die nächste Sitzung des Haupt-, Personal- und Finanzausschusses

findet statt am Dienstag, 22.09.2015, 
im Sitzungssaal des Rathauses, Zülpich.

Beginn der Sitzung ist um 18.00 Uhr.
Die Einladung zur Sitzung und die endgültige Tagesordnung können Sie vor dem
Sitzungstermin im Aushangkasten der Stadt Zülpich, Rathaus, Haupteingang,
Markt 21, 53909 Zülpich einsehen oder finden Sie im Internet unter 
www.zuelpich.de, ebenso diese Bekanntmachung.
Bitte wählen Sie auf der Startseite die Rubrik <Amtliche Bekanntmachungen>.
Details finden Sie dann im Ratsinformationssystem unter der Rubrik
<Rathaus und Politik – Sitzungsdienst>.
Sofern Sie als Zuhörer am öffentlichen Sitzungsteil teilnehmen möchten, sind Sie
hierzu recht herzlich eingeladen.
Stadt Zülpich
In Vertretung
Ulf Hürtgen
Beigeordneter

4. Anfragen nach § 17 Abs. 2 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt Zülpich
und seiner Ausschüsse zum öffentlichen Sitzungsteil

5. Mitteilungen der Verwaltung zum öffentlichen Sitzungsteil
Hinweise:
Die Sitzung des Wahlausschusses ist öffentlich, jedermann hat Zutritt zu der
Sitzung.
Der Wahlausschuss ist gemäß § 2 Abs. 3 Kommunalwahlgesetz sowie § 6 Abs. 2
Kommunalwahlordnung ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienenen Mitglie-
der (Beisitzer) beschlussfähig.
Die Einladung zur Sitzung und die endgültige Tagesordnung können Sie zehn
Tage vor dem Sitzungstermin im Aushangkasten der Stadt Zülpich, Rathaus,
Haupteingang, Markt 21, 53909 Zülpich einsehen oder finden Sie im Internet
unter www.zuelpich.de, ebenso diese Bekanntmachung.
Bitte wählen Sie auf der Startseite die Rubrik <Amtliche Bekanntmachungen>.
Details finden Sie dann im Ratsinformationssystem unter der Rubrik <Rathaus
und Politik – Sitzungsdienst>.
Sofern Sie als Zuhörer am öffentlichen Sitzungsteil teilnehmen möchten, sind Sie
hierzu recht herzlich eingeladen.
gez.
Albert Bergmann
Bürgermeister und Wahlleiter

Stadt Zülpich Zülpich, 24.07.2015 
Der Bürgermeister 

BEKANNTMACHUNG 
Die 5. Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses findet 

auf Einladung des Ausschussvorsitzenden Leo Wolter 
am Donnerstag, 24.09.2015, 18:00 Uhr, 

im Sitzungssaal des Rathauses der Stadt Zülpich statt. 
TAGESORDNUNG: 
A.)Öffentlicher Sitzungsteil 
1. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Beschlussfähig-

keit 
2. Anerkennung der Tagesordnung im öffentlichen Sitzungsteil 
3. Anfragen nach § 17 Abs. 2 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt Zülpich

und seiner Ausschüsse zum öffentlichen Sitzungsteil 
4. Mitteilungen der Verwaltung zum öffentlichen Sitzungsteil 
B.) Nichtöffentlicher Sitzungsteil 
1. Anerkennung der Tagesordnung im nichtöffentlichen Sitzungsteil 
2. Durchführung von Prüfungen 
3. Anfragen nach § 17 Abs. 2 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt Zülpich

und seiner Ausschüsse zum nichtöffentlichen Sitzungsteil 
4. Mitteilungen der Verwaltung zum nichtöffentlichen Sitzungsteil 
(Änderungen und Erweiterungen der Beratungspunkte bleiben vorbehalten) Die
Einladung zur Sitzung und die endgültige Tagesordnung können Sie zehn Tage
vor dem Sitzungstermin im Aushangkasten der Stadt Zülpich, Rathaus, Hauptein-
gang, Markt 21, 53909 Zülpich einsehen oder finden Sie im Internet unter
www.zuelpich.de, ebenso diese Bekanntmachung. Bitte wählen Sie auf der Start-
seite die Rubrik <Amtliche Bekanntmachungen>. 
Details finden Sie dann im Ratsinformationssystem unter der Rubrik <Rathaus
und Politik – Sitzungsdienst>. 

Sofern Sie als Zuhörer am öffentlichen Sitzungsteil teilnehmen möchten, sind Sie
hierzu recht herzlich eingeladen. 
In Vertretung 
Ulf Hürtgen 
Beigeordneter 

Erftverband saniert 
Kanalisation in Zülpich

Bergheim, 3. August 2015
Der Erftverband als Betreiber des Zülpicher Kanalnetzes saniert ab Mitte
September die Kanalisation im Bereich Frankengraben, Langer Rehn und Blayer
Straße. Die Arbeiten dauern voraussichtlich bis Mitte November und erfolgen in
offener und geschlossener Bauweise.
Im Bereich Langer Rehn und Blayer Straße werden punktuelle Instandsetzungen
in offener Bauweise durchgeführt. Diese dauern voraussichtlich drei Wochen.
Anschließend wird in Teilbereichen des Frankengrabens, im Langen Rehn und der
Blayer Straße die Kanalisation in geschlossener Bauweise saniert. Die Arbeiten
erfolgen mit Hilfe von Robotern und durch Einziehen von sogenannten Inlinern
in die Kanäle. 
Für die Arbeiten im Langen Rehn ist eine Vollsperrung der Straße notwendig. Die
Zufahrt für Anlieger ist während dieser Zeit nicht möglich.
Im Frankengraben und der Blayer Straße wird die Fahrbahn während der Kanal -
sanierung teilweise verengt. Dadurch kann es zu Behinderungen kommen. Um
die Beeinträchtigungen jedoch möglichst gering zu halten, erfolgen die Arbeiten
abschnittsweise. Die Anwohner werden vor Baubeginn gesondert informiert.
Für Rückfragen steht als Ansprechpartnerin beim Erftverband Projektleiterin
Elke Bsirske, Telefon 02271/ 88 1326, zur Verfügung.
Ihre Ansprechpartnerin bei Rückfragen:       
Luise Bollig M. A.
Erftverband – Pressestelle
Am Erftverband 6, 50126 Bergheim
Tel. 02271/ 88 1127, Fax 02271/ 88 1333
E-Mail: luise.bollig@erftverband.de

Bekanntmachung
Hinweis auf die Veröffentlichung im Amtsblatt der Bezirksregierung

Köln gem. § 24 Abs. 3 Satz 2 des Gesetzes über 
kommunale Gemeinschaftsarbeit (GkG)

Die Stadt Zülpich und die Stadt Mechernich haben eine öffentlich-rechtliche
Vereinbarung über die Bildung und den Betrieb einer gemeinsamen Förder-
schule mit den Förderschwerpunkten Lernen, Sprache und Emotionale und Sozi-
ale Entwicklung am 28.05.2015 abgeschlossen.
Die o. g. öffentlich-rechtliche Vereinbarung ist mit dem Genehmigungs- und
Bekanntmachungsvermerk der Bezirksregierung Köln gem. § 24 Abs. 3 Satz 1 im
Amtsblatt für den Regierungsbezirk Köln am 27.07.2015 in der Ausgabe 
Nr. 30/15 veröffentlicht worden.
Zülpich, 05.08.2015
Der Bürgermeister
gez. i. V.
Ulf Hürtgen
Beigeordneter  

Unfallschaden?
Kfz-Sachverständigenbüro

Hollstein
Zülpich, Bonner Straße 3, Tel.: 0 22 52 / 44 14
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Ausbildungsberufe und 
-möglichkeiten von A-Z 

Weitere Ausbildungsmöglichkeiten: Info an den Ständen 
• Altenpfleger/in: Liebfrauenhof Schleiden GmbH - Brabenderstift Zülpich -,

Marienborn gGmbH 
• Anlagenmechaniker/in: Regionalgas Euskirchen GmbH & Co.KG 
• Anlagenmechaniker/in für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik:

Forschungszentrum Jülich 
• Apotheker/in: Martin Apotheke Zülpich 
• Bankkauffrau/mann: Kreissparkasse Euskirchen, Volksbank Euskirchen eG 
• Berufskraftfahrer/in: Wallenius Wilhelmsen Logistics Germany GmbH Zülpich 
• Biologielaborant/in: Forschungszentrum Jülich 
• Chemielaborant/in: Erftverband Bergheim, Forschungszentrum Jülich 
• Dipl.-Finanzwirt/in (geh. Dienst): Finanzamt Euskirchen 
• Elektroniker/in für Betriebstechnik: Erftverband Bergheim, Forschungs -

zentrum Jülich, Smurfit Kappa Zülpich Papier GmbH, Westnetz GmbH Niederzier 
• Elektroniker/in für Geräte und Systeme: Forschungszentrum Jülich, Takt.

Luftwaffengeschwader 31 „Boelcke“ -Ausbildungswerkstatt Nörvenich 
• Erzieher/in: Berufskolleg St.-Nikolaus-Stift Füssenich 

Wohnraum für Asylsuchende 
weiterhin gesucht

Die Zahl der Asylsuchenden steigt kontinuierlich. Auch der Stadt Zülpich werden
wöchentlich neue Flüchtlinge zugewiesen. Die städt. Unterkünfte sind restlos
belegt. Es wird seit über einem halben Jahr verstärkt auf privaten Wohnraum
zurückgegriffen. 
Das Sozialamt sucht weiterhin Wohnungen, die sie kurzfristig anmieten würde.
Wenn Sie eine Wohnung im Bereich der Stadt Zülpich zu vermieten haben,
melden Sie sich bitte. 
Einzelheiten (Größe, Zeitraum, Mietzins etc.) können Sie mit dem Sozialamtsleiter,
Herrn Preuß besprechen; er ist unter der Telefonnummer 02252/52-217 zu
erreichen.

Der Bürgermeister informiert

• Fachangestellte/r für Arbeitsmarktdienstleistungen: Agentur für Arbeit
Euskirchen 

• Fachangestellte/r für Medien- und Informationsdienste, Fachrichtung
Bibliothek: Forschungszentrum Jülich 

• Fachinformatiker/in: Regionalgas Euskirchen GmbH & Co.KG 
• Fachinformatiker/in, Fachrichtung Anwendungsentwicklung: AOK

Rheinland/Hamburg, Erftverband Bergheim 
• Fachinformatiker/in, Fachrichtung Systemintegration: Erftverband

Bergheim, Forschungszentrum Jülich, Smurfit Kappa Zülpich Papier GmbH 
• Fachkraft für Abwassertechnik: Erftverband Bergheim, Forschungszentrum

Jülich 
• Fachkraft für Rohr-, Kanal- und Industrieservice: Erftverband Bergheim 
• Fachkraft für Schutz und Sicherheit: Forschungszentrum Jülich 
• Fachkraft für Wasserversorgungstechnik: Forschungszentrum Jülich 
• Fachfrau/mann für Systemgastronomie: Forschungszentrum Jülich 
• Fahrzeuglackierer/in: Wallenius Wilhelmsen Logistics Germany GmbH Zülpich 
• Finanzwirt/in (mittlerer Dienst): Finanzamt Euskirchen 
• Fluggerätemechaniker/in: Takt. Luftwaffengeschwader 31 „Boelcke“ -

Ausbildungswerkstatt Nörvenich 
• Friseur/in: Friseurteam Hair by Ursula Müller 
• Gärtner/in, Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau: Erftverband Bergheim 
• Glasapparatebauer/in: Forschungszentrum Jülich 
• Glaser/in, Schwerpunkt Kunstverglasung: Staatl. Berufskolleg Glas Kera-

mik Gestaltung des Landes NRW Rheinbach 
• Glasveredler/in: Staatl. Berufskolleg Glas Keramik Gestaltung des Landes

NRW Rheinbach 
• Heilerziehungspfleger/in: Berufskolleg St.-Nikolaus-Stift Füssenich 
• Industriekauffrau/mann: M. Heiliger Zülpich, Regionalgas Euskirchen

GmbH & Co.KG, Smurfit Kappa Zülpich Papier GmbH 
• Industriemechaniker/in: Smurfit Kappa Zülpich Papier GmbH 
• Industriemechaniker/in, Fachrichtung Feingerätebau: Forschungszen-

trum Jülich 
• Industriemechaniker/in, Fachrichtung Instandhaltung: Erftverband

Bergheim 
• Informatikkauffrau/mann: Westnetz GmbH Niederzier 
• Informations- und Telekommunikations-Systemelektroniker/in: West-

netz GmbH Niederzier 
• Jurist/in im Allgemeinen: Rechtsanwälte Engels, Krings, Orth, Decker

Euskirchen 
• Karosserie- und Fahrzeugbaumechaniker/in: Wallenius Wilhelmsen

Logistics Germany GmbH Zülpich 
• Kauffrau/mann für Büromanagement: AOK Rheinland/Hamburg, Erftver-

band Bergheim, Forschungszentrum Jülich, Marienborn gGmbH, Wasser -
leitungszweckverband der Neffeltalgemeinden Vettweiß 

• Kauffrau/mann im Gesundheitswesen: Marienborn gGmbH 
• Kauffrau/mann für Versicherungen & Finanzen: Ergo-Hauptagentur René

Bohsem, Zülpich 
• Kinderpfleger/in: Berufskolleg St.-Nikolaus-Stift Füssenich 
• Köchin/Koch: Marienborn gGmbH 
• Kommunikationsdesigner/in mit Zusatzqualifikation in den Berei-

chen Film TV, Industriedesign, Mode, Illustration, 3D Fotografie:
Rhein-Sieg-Akademie für Kunst und Design 

• Kraftfahrzeugmechatroniker/in: Forschungszentrum Jülich 
• Maler/in: Maler- und Glaserwerkstatt W. Klumpen Zülpich 
• Maschinen- und Anlagenführer/in, Fachrichtung Metall- und Kunst-

stofftechnik: Procter & Gamble Manufacturing GmbH Euskirchen 
• Mechatroniker/in: Procter & Gamble Manufacturing GmbH Euskirchen,

Westnetz GmbH Niederzier 
• Mechatroniker/in für Kältetechnik: Forschungszentrum Jülich 
• Mediator/in: Rechtsanwälte Engels, Krings, Orth, Decker Euskirchen 
• Mediengestalter Digital und Print, Fachrichtung Gestaltung und Technik:

Forschungszentrum Jülich 
• Medientechnologe/in Druck: Forschungszentrum Jülich 
• Medizinische/r Fachangestellte/r: Gemeinschaftspraxis J. Berg & Dr. med.

Iris Weber-Nücken Zülpich 
• Metallbauer/in, Fachrichtung Konstruktionstechnik: Metallbau Klopp-

stein Zülpich, Schneider Metallbau Zülpich, Ferd. Zimmermann GmbH Metall-
bau Zülpich 

• Notarfachangestellte/r: Rhein. Notarkammer Köln 
• Papiertechnologin/e: Smurfit Kappa Zülpich Papier GmbH 
• Pharmazeutisch kaufm. Angestellte/r: Marin Apotheke Zülpich 
• Pharmazeutisch techn. Angestellte/r: Martin Apotheke Zülpich 
• Physiklaborant/in: Forschungszentrum Jülich 
• Polizeibeamtin/er im mittleren und gehobenen Dienst: Bundespolizei-

akademie Swisttal, Kreispolizeibehörde Euskirchen 
• Rechtsanwältin/anwalt: Rechtsanwälte Engels, Krings, Orth, Decker Euskirchen 
• Rechtsanwaltsfachangestellte/r: Rechtsanwälte Engels, Krings, Orth,

Decker Euskirchen 
• Richter: Rechtsanwälte Engels, Krings, Orth, Decker Euskirchen 
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• Rohrleitungsbauer/in: Regionalgas Euskirchen GmbH & Co.KG, Wasserlei-
tungszweckverband der Neffeltalgemeinden Vettweiß 

• Soldat/in: Bundeswehr – Karriereberatung Bonn 
• Sozialassistent/in: Berufskolleg St.-Nikolaus-Stift Füssenich 
• Sozialversicherungsfachangestellte/r: AOK Rheinland/Hamburg 
• Staatsanwältin/anwalt: Rechtsanwälte Engels, Krings, Orth, Decker Euskirchen 
• Steuerberater/in: Wilfried Hein Steuerberatungsgesellschaft mbH Zülpich 
• Steuerfachangestellte/r: Wilfried Hein Steuerberatungsgesellschaft mbH

Zülpich 
• Steuerfachwirt/in: Wilfried Hein Steuerberatungsgesellschaft mbH Zülpich 
• Stuckateur/in: Bau und Putz Michael Dahlbüdding 
• Technischer Systemplaner, Fachrichtung Versorgungs- und Ausrüs-

tungstechnik: Forschungszentrum Jülich 
• Vermessungstechniker/in: Erftverband Bergheim 
• Wasserbauer/in: Erftverband Bergheim 
• Zahnmed. Fachangestellte/r: AOK Rheinland/Hamburg 
• Zerspanungsmechaniker/in: Hecker & Krosch Zülpich 

duales Studium, Studium und Allgemeine Informationen 
• Agentur für Arbeit Brühl und Euskirchen: Berufs- und Studienberatung;

Studium „Arbeitsmarktmanagement B. A.“ und „Beschäftigungsorientierte
Beratung und Fallmanagement“ 

• AOK Rheinland/Hamburg: duales Studium „Sozialversicherungsfachange-
stellte/r“ und „Bachelor of Arts (B.A.) 

• Bundeswehr – Karriereberatung Bonn: über 20 Studiengänge 
• EU/FH Brühl: diverse Studiengänge aus den Bereichen Handelsmanagement,

Industriemanagement, Logistikmanagement, Finanz- und Anlagemanagement,
Wirtschaftsinformatik, Wirtschaftsingenieur, General Management 

• FH Aachen: diverse Ausbildungsberufe im Rahmen des dualen Studiums 
• Forschungszentrum Jülich: duale Studiengänge „Bachelor of Science in Scien-

tiftic Programming und Mathematisch-technischer Softwareentwickler/in“,
„Bachelor of Arts Business Administration und Kauffrau/mann für Büromanage-
ment“, „Bachelor of Mechanical Engineering und Industriemechaniker/in,
Einsatzgebiet Feingerätebau“, „Bachelor of Science und Chemielaborant/in“,
„Bachelor of Electrical Engineering und Elektroniker/in für Betriebstechnik“,
„Bachelor of Engineering in Physikingenieurwesen und Physiklaborant/in“ 

• Handwerkskammer Aachen – BGZ Simmerath: diverse Informationen zu
Ausbildungen im Handwerk 

• IHK Aachen: diverse Informationen zur „dualen Berufsausbildung“ und zum
„dualen Studium“ 

• Jobcenter Euskirchen: diverse allgemeine Informationen 
• Rheinische Fachhochschule Köln (neu: Standort in Schleiden): diverse

Studiengänge aus den Bereichen Ingenieurwesen, Medien, Medizinökonomie &
Gesundheit, Wirtschaft & Recht 

• Volksbank Euskirchen eG: duales Studium „BWL-Bank“ in Kooperation mit
der DHBW (Duale Hochschule Baden-Württemberg) und duales Studium
„BWL-Finanzdienstleistungen“ in Kooperation mit der DHBW 

• Westnetz GmbH Niederzier: duales Studium „Bachelor of Engineering,
Fachrichtung Energietechnik“ 

• Zentrale Studienberatung – Universität zu Köln: diverse Informationen
zu den angebotenen Studiengängen 

Weitere Informationen zu dem umfangreichen Studienangebot 
erhalten Sie auf der jeweiligen Homepage! 

Berufskollegs 
• Berufskolleg Eifel des Kreises Euskirchen in Kall: verschiedene

Bildungsgänge in den Abteilungen: Ernährung und Hauswirtschaft, Gesundheit
und Körperpflege, Wirtschaft und Verwaltung; zusätzlich: Berufsschule, Ausbil-
dungsvorbereitung, Berufsfachschulen, Höhere Berufsfachschulen, Fachschule
für Tourismus, Klasse im Wirtschaftsgymnasium, Vorbereitung auf Ausbilder -
eignungsprüfung 

• Berufskolleg St.-Nikolaus-Stift: Neben der Ausbildung sind auch diverse
Abschlüsse möglich: Zweijährige Höhere Berufsfachschule, Fachabitur; Zwei -
jährige Berufsfachschule für Kinderpflege; zweijährige Berufsfachschule für 
Sozialassistenten; Fachschule Sozialpädagogik inkl. Fachabitur; Fachschule
Heilerziehungspflege inkl. Fachabitur; berufl. Gymnasium, Erzieher/in mit Abitur 

• Staatl. Berufskolleg Glas Keramik Gestaltung des Landes NRW Rheinbach:
BERUFSFACHSCHULE FÜR GLASTECHNIK UND GLASGESTALTUNG, BERUFS-
FACHSCHULE FÜR GESTALTUNG (sowohl Grafik als auch Medien/Kommunika-
tion), BERUFSFACHSCHULE FÜR MEDIEN, FACHOBERSCHULE FÜR GESTAL-
TUNG, FOS13 - Abiturklasse für Gestalter und die LANDESBERUFSSCHULE FÜR
GLAS UND KERAMIK. Sie können darüber hinaus bei uns ein BERUFSGRUND-
SCHULJAHR absolvieren 

• Thomas-Eßer-Berufskolleg Euskirchen: Bildungsangebot in folg. Berei-
chen: Maschinenbautechnik, Gesundheit und Soziales, Elektrotechnik und
Mechatronik, Wirtschaft und Verwaltung, Bautechnik, Informationstechnik 

Weitere Informationen zu den verschiedenen Bildungsgängen 
erhalten Sie auf der jeweiligen Homepage! 

Stand: 08.07.2015 
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Stadt Zülpich 
erarbeitet z. Zt. die Neuauflage der Bürgerinformationsbroschüre 

Die Stadt Zülpich bereitet in enger redaktioneller Zusammenarbeit mit der
Städte-Verlag E. v. Wagner & J. Mitterhuber GmbH aus Fellbach eine Neuauflage
der offiziellen Bürgerinformationsbroschüre vor. Diese Publikation ist ein gefrag-
ter Ratgeber mit hohem Informationscharakter für die Bürgerinnen und Bürger
und Gäste der Stadt. Die Neuauflage ist aufgrund der inzwischen vergriffenen 
2. Auflage und einer dringend erforderlichen Aktualisierung der Inhalte ange-
zeigt. Erscheinen wird die neue Bürgerbroschüre, die einen umfassenden Über-
blick über verschiedenste Angebote und die zahlreichen Institutionen in der Stadt
gibt, voraussichtlich Endes des Jahres 2015 in einer Auflagenstärke von 3.000
Exemplaren. In der Neuauflage der Bürgerinformation, die in hochwertiger, vier-
farbiger Qualität gedruckt wird, stellt die Stadtverwaltung aktuelle Zahlen, Daten
und Fakten und alle wichtigen Ansprechpartner behördlicher und sozialer
Einrichtungen für ihre Bürger zusammen. So werden etwa Themen wie Rathaus
und Verwaltung, Stadtrat, Schulen, Kindergärten, Bildungseinrichtungen, soziale
und medizinische Dienste, Vereine und Verbände, Freizeit und Kultur, Garten-
schaupark, Märkte und Volksfeste redaktionell berücksichtigt und wichtige
Informationen hierzu zusammengetragen. Die Neuauflage der handlichen
Broschüre bietet aktuelle Informationen zu allen Einrichtungen in der Stadt 
und ist so ein wichtiger Wegweiser für alle Bürgerinnen und Bürger, sowie inter-
essierte Besucher.
Die Stadtverwaltung weist darauf hin, dass ausschließlich der Städte-Verlag 
E. v. Wagner & J. Mitterhuber GmbH aus Fellbach autorisiert ist die Anzeigenak-
quise für die Broschüre innerhalb Zülpichs zu betreiben. Der Anzeigenberater
des Verlages, Herr Hubertus Lennefer, kann sich durch ein offizielles Empfeh-
lungsschreiben der Stadt Zülpich ausweisen und wird unter Umständen in Kürze
bei Ihnen vorsprechen. Für eventuelle Rückfragen hierzu steht die Stadt Zülpich
gerne unter Tel. 02252-52255 und 02252-52232 (Herr Kleinert/ Herr Kremer)
zur Verfügung.

MUSIC WAS MY FIRST LOVE
-Die grosse Musikrevue

Dieses sicherlich attraktive Musikevent wird ermöglicht durch die freundliche
Unterstützung des RWE Konzerns sowie gemeinschaftlich organisiert von der
Aktionsgemeinschaft „Zülpich Fachgeschäfte aktiv“ und der Stadt Zülpich.
Es zählt zum Rahmenprogramm der beiden am 11. und 12.09.2015 stattfindenden
Aktionstage der überregionalen Gemeinschaftsinitiative „Heimat shoppen“
des Einzelhandels.
Der Zülpicher Handel bietet zu diesem Anlass u.a. am 11.09.2015 bis 22.00 Uhr
ein „Moonlight Shopping“ an und freut sich natürlich auch auf Ihren Besuch.
Die Musikveranstaltung auf dem Marktplatz übernimmt damit an diesem Tag die
Funktion eines Bindegliedes zwischen den „Leuchtenden Gärten“ im Park am
Wallgraben und den geöffneten Ladenlokalen in den innerstädtischen Einkaufs-
straßen.
Ziel der überregionalen Imagekampagne „Heimat shoppen“ ist es, die Bürgerinnen
und Bürger dafür zu sensibilisieren, welch große Bedeutung der lokale Handel
für eine lebendige Innenstadt hat.
Das Publikum soll auf das weitgefächerte Angebot von Handel und Gastronomie
aufmerksam gemacht werden. Sie haben als Steuerzahler, Arbeitgeber, Sponsor
und vieles mehr eine große gesellschaftspolitische Bedeutung und übernehmen
auch städtebaulich für die Innenstädte eine prägende Rolle. 
Über weitere Details zu den Aktionstagen werden die Medienpartner der
Kampagne in den nächsten Tagen umfangreich berichten. Informationen hält selbst-
verständlich aber auch die Homepage von Zülpich Fachgeschäfte aktiv bereit.
Die städtische Abteilung für Tourismus nutzt die Gelegenheit und bietet den am Frei-
tag, dem 11.09.2015, zahlreich erwarteten Besuchern der Kernstadt in der Reihe
„Die besondere Stadtführung“ eine etwa zweistündige Themenführung an.
Treffpunkt ist um 17.00 Uhr am Papiermacherbrunnen „Op dr Kinat“ im
Zentrum der Zülpicher Innenstadt.
Der Kostenbeitrag beträgt pro Teilnehmer 2,00 €.

Sprechtag des Bürgermeisters
Als Bürgermeister der Stadt Zülpich ist es mir ein persönliches Anliegen, für die
Bürgerinnen und Bürger stets ein offenes Ohr zu haben. Daher werden in regel-
mäßigen Abständen Sprechstunden durchgeführt, in denen Sie sich mit Ihren
Ideen, Wünschen und Anliegen direkt an mich wenden können.

Mein erster Sprechtag nach den Sommerferien findet statt am
Donnerstag, den 27. August 2015, von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr

in der Gaststätte Wallraff in Hoven, Nideggener Straße 100,
(direkt neben der Kirche).

Wenn Sie den Bürgermeistersprechtag in Anspruch nehmen möchten, können Sie
sich bereits vorher telefonisch im Vorzimmer des Bürgermeisters, Markt 21,
(Altbau, I. Etage), bei Frau Havenith, Telefon 52-211, anmelden.
Erfahrungsgemäß sind die Bürgermeistersprechstunden gut besucht. Um die
Gesprächszeit optimal nutzen zu können, ist es sinnvoll, bereits bei der Anmel-
dung über das Thema zu informieren.
Ich freue mich auf Ihren Besuch.
Ihr
Albert Bergmann
Bürgermeister

Das Standesamt informiert
Auch im Jahr 2015 bietet sich wieder die Möglichkeit in Zülpich auch  an einem
Samstag standesamtlich zu heiraten. Die Eheschließungen finden grundsätzlich in
der „Bürgerbegegnungsstätte Martinskirche“ statt. Für diese Eheschließungen sind
folgende Termine 
22. August 2015
12. September 2015
24. Oktober 2015

Die Eheschließungen an diesen Samstagen beschränken sich auf die Vormittags-
stunden. Für die Vornahme der Eheschließungen außerhalb der üblichen Öffnungs-
zeiten des Standesamtes (Samstagseheschließung) wird eine zusätzliche Gebühr 
i. H. v. 66,00 € erhoben.
Für die Beantwortung weiterer Fragen stehen Ihnen Frau Pick, Tel. 02252/52-223
oder Herr Schmitz, Tel. 02252/52-224 zur Verfügung.

21. November 2015
12. Dezember 2015

NACHRUF
Am 02.08.2015 verstarb im Alter von 86 Jahren

Herr Heinz Hubo
Stellvertretender Bürgermeister der Stadt Zülpich

und Ortsvorsteher von Ülpenich
Der liebe Verstorbene war von 1956 bis 1993 Mitglied der Gemeinde -

vertretung von Ülpenich und des späteren Rates der Stadt Zülpich 
und gehörte mehreren Ausschüssen an. 

Von 1968 bis 1969 war er Bürgermeister von Ülpenich 
und von Ende 1969 bis 1994 Ortsvorsteher von Ülpenich.

Er bekleidete insbesondere auch das Amt des Stellv. Bürgermeisters von
Zülpich in der Zeit von 1969 bis 1989.

Sein politisches Engagement sowie sein persönlicher Einsatz für Zülpich
waren stets vorbildlich. Das Wohl und die positive Weiterentwicklung

seiner Heimatstadt lagen ihm sehr am Herzen.
Die Bürgerinnen und Bürger von Zülpich sowie die Stadt Zülpich 
selbst danken dem Verstorbenen für sein verdienstvolles Wirken 

um seine Römerstadt.
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Zülpich, 03. August 2015
Ulf Hürtgen

Beigeordneter



Amtsblatt für die Stadt

ZÜLPICH 11

Verbesserung der Breitbandversorgung 
in den unterversorgten Ortschaften der Stadt Zülpich rückt näher !

-aktueller Sachstand des Verfahrens-
Bekanntermaßen hat die Stadt Zülpich – nach vorangegangener Bestands – und
Bedarfserhebung sowie Durchführung eines aufwändigen Markterkundungs-
und Ausschreibungsverfahrens- bereits im Herbst vergangenen Jahres acht
Anträge auf die Gewährung von staatlichen Fördermitteln bei der Bezirksregie-
rung Köln eingereicht.
In den letzten Tagen hat die Bewilligungsstelle der Verwaltung nun signalisiert,
dass aller Voraussicht nach für alle Anträge von einer Bewilligung ausgegangen
werden kann.
Der Fortgang des Verfahrens hängt nun im Wesentlichen nur noch an der Mittel-
freigabe durch das zuständige Fachministerium in Düsseldorf.
Sobald der Stadt Zülpich die Bewilligungsbescheide vorliegen, können Koopera-
tionsvereinbarungen mit dem Netzbetreiber abgeschlossen werden und besteht
die Verpflichtung, die bestehenden Breitbanddefizite in den Ortschaften

-Bürvenich
-Eppenich
-Füssenich
-Junterdorf
-Langendorf
-Lövenich
-Nierderelvenich und
-Oberelvenich

innerhalb eines maximalen Zeitfensters von 12 Monaten auszuräumen.
Hierneben hat der Netzbetreiber der Stadt Zülpich zugesichert, spätestens dann
auch im Rahmen eines Eigenausbaus und ohne öffentliche Beihilfe, die Voraus-
setzungen für leistungsfähiges DSL in der Ortschaften Ülpenich und Weiler in
der Ebene zu schaffen.

Information Ihres Servicebüros 
für Steuern und Gebühren

Aus gegebenem Anlass möchte ich auf folgende Information hinweisen:
Müllbeutel für den Bioabfall

„Biofolien-Abfallbeutel“ sind für die Entsorgung von Küchenab-
fällen über die Biotonne nicht geeignet! 
Der Grund liegt darin, dass diese „Störstoffe“, wie z. B. Folien-
beutel, am Kompostwerk aufwändig aussortiert werden müssen,
damit die Qualität des Komposts gewährleistet werden kann. Die
Biofolien-Abfallbeutel lassen sich im Kompostwerk nicht von
anderen Folien beuteln unterscheiden. Außerdem verrotten sie nicht in der
kurzen Umsetzungszeit von 4 Wochen.
Daher besteht die Gefahr, dass die Biotonne ungeleert stehenbleibt. 
Selbstverständlich steht es Ihnen frei, diese Biofolien-Abfallbeutel zur Entsorgung
von Küchenabfällen auf dem eigenen Komposthaufen zu nutzen. 
Empfehlung:
Tageszeitungen und Papiertüten sind gut geeignet, die Abfälle einzuwickeln und
die Feuchtigkeit aufzusaugen.
Rückfragen richten Sie bitte an die zuständige Sachbearbeiterin im Servicebüro
für Steuern und Gebühren, Frau Schauer, Markt 21, während den allgemeinen
Dienstzeiten oder telefonisch unter der Rufnummer 02252/52-238.

Sperrmüll…manchmal ein großes Ärgernis! 
Manche Dinge sind einfach zu groß oder zu sperrig, um über die normale Rest-
mülltonne entsorgt zu werden. Sie zählen daher zum Sperrmüll und werden
separat entsorgt.
Sperrmüll wird nur nach vorheriger Anmeldung – nicht ohne ausdrückliche
Terminbestätigung – abgeholt. 
Die Anmeldung erfolgt direkt bei der Firma
Schönmackers
1. mit Anmeldekarten aus dem Abfallkalender,
2. per Mail unter: 

sperrgut.kerpen@schoenmackers.de,
3. per Fax (02237/97 42 45 13) oder
4. über die Internetseite der Firma Schönmackers: www.schoenmackers.de 
Es werden nicht mehr als 5 cbm Sperrmüll pro Abfuhr abgeholt!
Der abzuholende Sperrmüll darf frühestens einen Tag vor der Abholung
raus gestellt werden. Am Abfuhrtag selbst muss dieser bis spätestens 06.00
Uhr gut sichtbar in Fahrbahnnähe, z. B. Hauseingang, Toreinfahrt usw., bereit-
gestellt werden. Der Sperrmüll muss für das Sammelfahrzeug gut erreichbar sein,
ohne dass Behinderungen für den Fußgänger- und Straßenverkehr auftreten. 

Was ist Sperrmüll?
Zum Sperrmüll gehören sperrige Hausratgegenstände in haushaltsüblichen
Mengen, die in Ihrem privaten Haushalt anfallen und wegen ihrer Größe nicht
über die Restmülltonne zu entsorgen sind. 
Was darf in den Sperrmüll? (Beispiele)
• Einrichtungsgegenstände, Möbelstücke, Matratzen, Kinderwagen, Teppiche,

sperrige Garten- und Haushaltsarbeitsgeräte usw.
Was darf nicht in den Sperrmüll? (Beispiele)
• Bauschutt, Mopeds, Autoteile, Altreifen, Schadstoffe, Elektrogeräte usw.
Kein Sperrmüll sind zudem komplette Haushaltsauflösungen und Entrüm-
pelungen!
Es dürfen an den zur Abfuhr bereitgestellten Teilen keine Schrauben und
Nägel überstehen; Glas und Spiegel sind zu entfernen.
Warum Sperrmüll selbst anmelden?
Bitte melden Sie Ihren Sperrmüll selbst an und stellen diesen nicht einfach bei
Ihrem Nachbarn dazu! Warum? Es kann zu erheblichen Ärger führen, da z. B.
die Menge von max. 5 cbm überschritten wird oder aber im schlimmsten Fall
wird etwas dazugestellt, was nicht zum Sperrmüll gehört. Dann wird der Sperr-
müll nicht mitgenommen und der Ärger geht los. Bitte halten Sie sich daran,
denn auch Ihnen könnte es passieren, dass der Sperrmüll auf Grund „wild“
dazugestellter Gegenstände stehen bleibt.
Sperrmüll und Elektroschrott sind getrennt voneinander zu entsorgen! Elektro-
Großgeräte werden nicht mit dem Sperrmüll gemeinsam entsorgt.
Elektro-Großgeräte
Elektro-Großgeräte, wie z. B. Elektroherde, Spül- und Waschmaschinen, Kühl-
schränke, Gefriertruhen, gehören nicht zum Sperrmüll, sondern müssen
gesondert als „Elektroschrott“ angemeldet werden. Als „Faustregel“ kann man
sagen: Alles was größer ist als ein Toaster gilt als ein Elektro-Großgerät. Diese
können, genau wie der Sperrmüll, über die Firma Schönmackers als Elektro-
schrott angemeldet werden. 
Kleine Elektrogeräte, wie z. B. Bohrmaschinen, Bügeleisen, Eierkocher, Haart-
rockner usw. werden im Rahmen der mobilen Schadstoffsammlungen
angenommen. Dort können Sie auch andere schadstoffhaltige Abfälle, wie z. B.
Leuchtstoff- und Energiesparlampen, Säuren, nicht ausgehärtete Altfarben usw.,
abgeben. 
Die Termine für die mobilen Schadstoffsammlungen finden Sie im Innenteil des
Abfuhrkalenders.
Die Höchstzahl der Abfuhren für Sperrmüll und Elektroschrott beträgt jeweils
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4 Stück pro Jahr! Aus logistischen Gründen erfolgt die Entsorgung von Sperrmüll
und Elektroschrott an verschiedenen Terminen. Diese werden Ihnen von der
Firma Schönmackers mitgeteilt.
Nähere Einzelheiten finden Sie auch unter www.zuelpich.de → Rathaus & Politik
→ Ortsrecht → Abfallentsorgungssatzung.
Rückfragen richten Sie bitte an die zuständige Sachbearbeiterin im Servicebüro
für Steuern und Gebühren, Frau Schauer, Markt 21, während den allgemeinen
Dienstzeiten oder telefonisch unter der Rufnummer 02252/52-238.

Für eine gute Lebensqualität in Ihrem Wohngebiet ist die Straßenreinigung von
großer Wichtigkeit. In weiten Teilen ist die Straßenreinigung innerhalb des Stadt-
gebiets Zülpich auf die Eigentümer von Grundstücken übertragen. Mit den nach-
folgenden Informationen möchte ich Sie auf Ihre Pflichten im
Zusammenhang mit der Straßenreinigung aufmerksam machen. 

Straßenreinigung
Gesetzliche Grundlage

Die Übertragung und der Umfang Ihrer Straßenreinigungspflicht ergeben sich
aus den §§ 2 und 3 der Satzung über die Straßenreinigung und die Erhebung von
Straßenreinigungsgebühren der Stadt Zülpich.

Wer ist zur Straßenreinigung verpflichtet?
Die Reinigung der Fahrbahnen - mit Ausnahme der überörtlichen Verkehrsstra-
ßen und Geschäftsstraßen - ist den Eigentümern auferlegt. Die Reinigungsklasse
und somit auch die Klassifizierung Ihrer Straße finden Sie im Straßenverzeichnis
und der Anlage 2 der Straßenreinigungssatzung.
Die Reinigung der Gehwege im Stadtgebiet ist grundsätzlich auf die Eigentümer
übertragen. 

Wie muss die Straßenreinigung durchgeführt werden?
Fahrbahnen
Wenn die Reinigung übertragen worden ist, ist die gesamte Fahrbahn vor dem
eigenen Grundstück grundsätzlich jeweils bis zur Straßenmitte zu kehren. Bitte
reinigen Sie die gesamte vor Ihrem Grundstück liegende Fahrbahn, wenn die
Straße nur einseitig bebaut ist.
Gehwege
Eine ausreichende Gehwegreinigung umfasst grundsätzlich das Kehren und die
Beseitigung aller Verunreinigungen – unabhängig davon, ob es sich um Dinge
handelt, die von Passanten absichtlich weggeworfen wurden (Zigarettenschach-
teln, Getränkedosen oder -flaschen usw.), oder die einfach durch die Natur (z.B.
Laub, Unkraut, Gras usw.) bedingt sind. 
Die Verunreinigungen sind nach Beendigung der Säuberung unverzüglich zu
entsorgen. 
Laub muss immer dann umgehend beseitigt werden, wenn es z. B. bei Nässe zu
Rutschgefahr führen könnte.

Wann muss Straßenreinigung durchgeführt werden?
Die Straßenreinigung muss 1x wöchentlich bis spätestens samstags 19.00 Uhr
erfolgen.

Was passiert, wenn die Straßenreinigung nicht durchgeführt wird?
Wer die Straßenreinigung nicht durchführt, handelt ordnungswidrig!
Diese Ordnungswidrigkeit wird mit einem Bußgeld geahndet und gegebenenfalls
kann die Reinigung durch weitere Zwangsmittel herbeigeführt werden. 
Rückfragen richten Sie bitte an die zuständige Sachbearbeiterin im Servicebüro
für Steuern und Gebühren, Frau Schauer, Markt 21, während den allgemeinen
Dienstzeiten oder telefonisch unter der Rufnummer 02252/52-238.

Neuer Standort und neues Angebot: 
Blumenhändler aus Neuss bietet auf dem Zülpicher Wochenmarkt 

ab sofort schöne Freilandpflanzen an.
Mit knackigem Gemüse und Obst aus regionalem Anbau, fangfrischem Fisch und
legefrischen Eiern, schmackhaften Geflügelvariationen, leckeren Backwaren,
Kräutern und Gewürzen aus aller Welt, Haustierbedarf und köstlichen Suppen
bietet der Zülpicher Wochenmarkt seinen Kunden eine breite und frische Sorti-
mentsauswahl. Jetzt erweitert der Blumenhändler Vinzenz Matheisen aus Neuss
das Angebot mit schönen Freilandpflanzen von der farbenfrohen Dahlie über den
strahlenden Sonnenhut bis hin zu edlen Olivenstämmchen für Garten, Terrasse
und Balkon. 
Seit dem 16. Juli 2015  ist der Zülpicher Wochenmarkt an seinem neuen Stand-
ort auf dem Parkplatz direkt gegenüber vom Münstertor beheimatet. Die Markt-
beschicker hatten eine Verlegung beim Rat der Stadt Zülpich beantragt. Durch
die Nähe des Parkplatzes am Münstertor zu den Vollversorgern und Discountern
erhoffen sich die Marktbeschicker mehr Laufkundschaft. Um den Wochenmarkt
für die Bürgerinnen und Bürger weiterhin zu erhalten stimmte der Rat dem
Antrag zu. 
„Die Rückmeldungen der Marktbeschicker klingen bisher positiv. So wurde uns
beispielsweise berichtet, dass an den ersten beiden Markttagen zahlreiche neue
Kunden den Wochenmarkt besuchten. Wir wünschen den Marktbeschickern,

dass sich diese Entwicklung fortsetzt und begrüßen Herrn Vinzenz Matheisen mit
seinem Blumenstand ganz herzlich als neuen Verkäufer“, sagt der Beigeordnete
Ulf Hürtgen. 
Neben einem erweiterten Sortiment bieten viele der Marktbeschicker ab jetzt
auch jede Woche ausgewählte Produkte zu einem gesonderten Probierpreis an.
Der Zülpicher Wochenmarkt findet außer an Feiertagen jeden Donnerstag von
8.00 bis 13.00 Uhr auf dem Parkplatz am Frankengraben gegenüber vom
Münstertor statt. Mit der grünen „Brötchentaste“ am Ticketautomaten kann dort
20 Minuten kostenfrei geparkt werden. 

Vinzenz Matheisen aus Neuss bietet ab sofort farbenfrohe Freilandpflanzen
auf dem Zülpicher Wochenmarkt an.

ACHTUNG !!!
TERMINE AMTSBLATT 2015

Wichtig für alle Schulen, Vereine und sonstige Institutionen
Gerne nehmen wir Ihre Mitteilungen in das Amtsblatt der Stadt Zülpich auf.
Wir möchten Sie jedoch bitten, bis zum jeweiligen Redaktionsschluss Ihre Unter-
lagen bei der u.a. Adresse einzureichen. Der Redaktionsschluss ist immer
dienstags. Unterlagen die nach diesem Termin eingehen, können leider keine
Berücksichtigung finden und werden, falls möglich, für die nachfolgende
Ausgabe verwendet.

Damit Ihre Berichte optimal verarbeitet werden können bitten wir Sie, Ihre Texte
in Datei-Form (Microsoft Word oder PDF-Format) zu senden.
Fotos können nur in digitaler Form berücksichtigt werden, diese müssen im
Dateiformat jpg beigefügt sein. Es wird gebeten, Fotos, die in einer Word-Datei
eingebettet sind, nochmals gesondert als JPG-Datei beizufügen. Diese Dateien
können Sie per E-Mail an die Stadtverwaltung senden.

Die Redaktion behält sich für den Abdruck die Auswahl der jeweiligen
Berichte und Termine vor.
Ihre Mitteilungen können zu den unten angegebenen Terminen eingesandt oder
abgegeben werden:

Stadtverwaltung Zülpich,  Frau Havenith, Zimmer 132, Telefon: 02252 / 52 – 211, 
E-Mail: amtsblatt@stadt-zuelpich.de
Redaktionsschluss Erscheinungsdatum
15.09.2015 25.09.2015
20.10.2015 30.10.2015
10.11.2015 20.11.2015
08.12.2015 18.12.2015
Änderungen vorbehalten!
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VERANSTALTUNGSKALENDER vom 14.08. bis 26.09.2015

Matinèe des Bundesjazzorchester
(BuJazzO) in der Remise 

auf Burg Langendorf
In der Remise auf Burg Langendorf bei
Zülpich gastiert am Sonntag, den 16.
August um 11:00 Uhr das Bundesjazzor-
chester, das offizielle Jugendjazzorchester
der Bundesrepublik Deutschland. 

Herausragende Nachwuchsmusiker formen gemeinsam mit renommierten Diri-
genten und Dozenten einen Klangkörper mit höchstem musikalischem Anspruch.
1988 von Peter Herbolzheimer gegründet gilt das Bundesjazzorchester als Talent-
schmiede für zukünftige Jazzmusikerinnen und -musiker.
Als künstlerisches Leitungsteam sind Prof. Jiggs Whigham und Prof. Niels Klein
dem Orchester eng verbunden. Mit ihnen und wechselnden Gastdirigenten erar-
beiten die zwischen 17 und 24 Jahre jungen Talente – fast alle sind Studenten an
deutschen und internationalen Musikhochschulen – regelmäßig neue
Programme und präsentieren diese in anschließenden Konzerten im In- und

Ausland. Begleitet werden sie dabei von einer internationalen Dozenten- und
Profimannschaft, die sie musikalisch unterstützt und ihnen ein professionelles
Umfeld und optimale Rahmenbedingungen bietet.
Das BuJazzO gilt in der Jazzszene als Sprungbrett für eine erfolgreiche Musiker-
karriere gilt.  Unter den rund 750 Absolventen finden sich so herausragende
Musiker wie Till Brönner, Roger Cicero, Tom Gaebel, Julia Hülsmann, Fredrik
Köster, Robert Landfermann, Matthias Schriefl, Sebastian Sternal, Peter Weniger,
Nils Wogram, Michael Wollny und Nils Wülker.
Das ‚Konzert in der Remise‘ auf Burg Langendorf mit dem BuJazzO ist Teil des 
Rheinischen Kultursommers mit 95 Formaten und rund 800 Einzelveranstaltungen.
Der Kartenverkauf erfolgt über KölnTicket und die Buchhandlung Reinhardts
Lesewald in Zülpich. Eventuelle Restkarten sind an der Abendkasse erhältlich.
Informationen über Restkarten erhalten Sie nur am Konzerttag unter der Mobil-
Nr. 0174 8583445.
Alle Informationen über die ‚Konzerte in der Remise‘ finden Sie unter www.vetter-
konzerte.de oder fordern Sie ein Programmheft an beim Veranstalter: Manfred
Vetter-Stiftung, Eifelstr. 85, 53909 Zülpich-Langendorf.
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vhs - immer am Puls der Zeit
2. Semester im Jubiläumsjahr beginnt - Finden Sie Ihren Kurs!

Haben Sie schon den vhs-Jahreskatalog 2015? Die umfangreiche Wende -
broschüre befindet sich bereits in Händen vieler Kreisbürger, denn sie ist seit
Anfang des Jahres im Umlauf. Manch einer glaubt, nur das blaue Programmheft
des ersten Semesters vorliegen zu haben, dabei sind beide Halbjahre in einem
Programmheft zusammengefasst. Die aktuelle rote Titelseite weist auf das 
2. Semester 2015.
Viele Kurse beginnen bereits im September, es gibt aber auch Seminare,
Vorträge und Exkursionen, die erst im Laufe des Semesters starten. Anmeldungen
werden ab sofort entgegengenommen! Wer den Katalog nicht hat, bekommt ihn
bei der vhs im Alten Rathaus, der Kreisverwaltung sowie den Stadt- und Gemein-
deverwaltungen, in Büchereien und Buchhandlungen, bei Banken, Firmen und
Tankstellen, in Geschäften sowie Apotheken. Die im vhs-Heft zur Verfügung
stehenden Anmeldekarten sind schnell ausgefüllt und sichern den Platz im Kurs.
Unter www.vhs-kreis-euskirchen.de kann man ebenso gleich buchen.
Das heutige Bild der Volkshochschule wird geprägt durch ein breit gefächertes
Bildungsangebot. Auf rund 600 Kurse und Veranstaltungen in acht Fachbereichen
können sich interessierte Teilnehmerinnen und Teilnehmer im Herbst-/Winterse-
mester freuen. Die vhs bietet unter fachkundiger Leitung genauso Tagesfahrten,
Rundfahrten, Exkursionen und Wanderungen in die Region wie Studienrei-
sen in fremde Länder. Côte d’Azur mit Piemont, Costa Rica, Korsika und die Kanal-
inseln stehen 2015/2016 auf dem Programm. Man kann sich auf derartige Studien-
reisen sprachlich vorbereiten. Elf Fremdsprachen, nämlich Englisch, Französisch,
Italienisch, Kroatisch, Neugriechisch, Niederländisch, Polnisch, Portugiesisch,
Russisch, Schwedisch und Spanisch werden von geschulten Pädagogen oder quali-
fizierten Muttersprachler/innen vermittelt. Langjährige Erfahrungen zeigen, dass
Interessenten mit Vorkenntnissen vor Kursbeginn die Spracheberatung in Anspruch
nehmen sollten. So findet man den Kurs, der zum eigenen Sprachenniveau passt.
Besonders diejenigen, die die deutsche Sprache erlernen möchten, sollten sich
unbedingt beraten lassen. Sie erfahren dabei, welcher Kurs der richtige ist. Die
Beratungswoche vom 24.-28. August im Alten Rathaus, Baumstraße 2, dient
nicht nur denjenigen, die Sprachen favorisieren. Bezüglich der vielen Themen 
aus den Bereichen Politik/Gesellschaft, Beruf/Kommunikation, Compu-
ter/Medien, Kreativität/Kultur, junge vhs und Gesundheit/Ernährung kann
man genauso das Gespräch zu den hauptberuflichen Pädagogen des vhs-Teams
suchen. Sie werden Ihnen helfen, Ihren Kurs zu finden. Nutzen Sie diese Gelegen-
heit! Weitere Info über die vhs-Hotline unter 02251 65074-0.

Schiedsfrauen 
für den Schiedsamtsbezirk Zülpich

Schiedsfrau:
Frau Ingeborg Mahnke
In den Auen 12 b, 53909 Zülpich-Schwerfen, Tel.-Nr. 02252/3930

Stellvertretende Schiedsfrau (nur im Vertretungsfall):
Frau Jeannine Lehser
Linzenich, Ülpenicher Weg 24, 53909 Zülpich, Tel.-Nr. 02252/8356952

Jagdgenossenschaft Nemmenich
Bekanntmachung

Der Jagdbezirk Zülpich-Nemmenich – Niederwildrevier- ca. 304 ha groß, wird ab
dem 01.04.2016 für weitere 9 Jahre neu verpachtet, da der jetzige Pachtvertrag
am 31.03.2016 ausläuft.

Pachtbewerbungen mit Preisangebot pro Pachtjahr sind spätestens bis zum 
12. September 2015 in einem verschlossenen Umschlag mit der Aufschrift
„Jagdpachtbewerbung“ bei dem Jagdvorsteher, Herrn Paul Josef Orth, Philipp-
Orth-Str. 20, 53909 Zülpich-Nemmenich einzureichen.
Zülpich, den 27.07.2015

gez. Paul Josef Orth (Jagdvorsteher)

Einladung zur Versammlung 
der Jagdgenossen der 

Jagdgenossenschaft Nemmenich
Am 15.09.2015, um 20.00 Uhr findet in der Gaststätte „En dr Kurv“ in Zülpich-
Nemmenich, Philipp-Orth-Str. 26, eine Versammlung der Jagdgenossen der Jagd-
genossenschaft Nemmenich statt.
Zu dieser Versammlung werden alle Eigentümer (Jagdgenossen) der bejagdba-
ren Flächen, die in dem gemeinschaftlichen Jagdbezirk liegen, eingeladen.
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Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung durch den Jagdvorsteher
2. Feststellung des Stimmrechts
3. Verlesung der Niederschrift der letzten Versammlung vom 06.03.2007
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung

• des Vorstandes
• des Geschäftsführers

6. Neuwahl des Jagdvorstandes
7. Neuwahl der Kassenprüfer
8. Verschiedenes
Jagdgenossen, die an der Teilnahme verhindert sind, können sich vertreten
lassen. Die mit der Vertretung beauftragte Person muß jedoch eine schriftliche
Vollmacht mit der Größenangabe der vertretenen bejagdbaren Fläche(n) vorlegen
können.
Zülpich-Nemmenich, den 27.07.2015
gez. Paul Josef Orth (Jagdvorsteher)

Jagdgenossenschaft 
Wichterich/Oberelvenich 

Bekanntmachung 
Die nachstehend aufgeführten gemeinschaftlichen Jagdbezirke werden ab 1. April
2016 jeweils für weitere 9 Jahre verpachtet, da die jetzigen Pachtverträge am 31.
März 2016 auslaufen: 

Wichterich I a 302 ha 
Wichterich I b 321 ha 
Wichterich II 365 ha 
Wichterich III 351 ha. 

Die Jagdbezirke sollen entsprechend der Satzung der Jagdgenossenschaft
möglichst an jagdpachtfähige Jagdgenossen zu einem angemessenen Pachtpreis
verpachtet werden. 
Bewerbungen mit Preisangebot (€ pro ha /Jahr) sind in verschlossenem und als
Angebot gekennzeichnetem Umschlag bis spätestens 

15. September 2015 
beim Jagdvorsteher Herrn Helmut Dreesbach, Burg Mülheim, 53909 Zülpich-
Mülheim, einzureichen. 
Zülpich, den 30.07.2015 
gez. Helmut Dreesbach (Jagdvorsteher)

Entwendung des Schildes „Linzenich“
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
vor ca. zwei Wochen wurde von unserem Begrüßungsrad das Schild „ Linzenich“
fachmännisch abgeschraubt und entwendet! 

Wie vielen von uns ist es auch mir als Ortsvorsteher unbegreiflich, dass sich
jemand an solchen historischen Gegenständen vergreifen kann und die Arbeit der
Anwohner mit Füßen tritt. 

Es wurde Anzeige gegen Unbekannt erstattet.

Sachdienliche Hinweise können vertraulich bei der Polizei, der Stadtverwaltung
(Ordnungsamt) und beim Ortsvorsteher hinterlassen werden.
Mit freundlichem Gruß
Franz Glasmacher (Ortsvorsteher)

Damit es im Notfall schnell gehen kann
Rasengittersteine am Rotkreuz-Hilfeleistungszentrum Zülpich verlegt –
2.100 Euro Zuschuss von „RWE Aktiv vor Ort“ – Befestigte Fläche war

dringend notwendig als Umschlagplatz für Container mit Einsatzmaterial
Mit Schubkarre, Spaten und Besen wurde hinter dem Rotkreuz-Hilfeleistungs-
zentrum in Zülpich fleißig gearbeitet. Im Rahmen der Aktion „RWE Aktiv vor Ort“
konnten die Rotkreuzler einen Materialzuschuss von 2.100 Euro für die Befesti-
gung ihres Lagerplatzes einsetzen. So wurde eine Fläche von 360 Quadratmetern
mit Rasengittersteinen stabilisiert.
Hinter den Lager- und Fahrzeughallen des Roten Kreuzes im Zülpicher Gewerbe-
gebiet waren die Container bisher auf unbefestigtem Untergrund abgestellt.
Regen sorgte dort immer wieder dafür, dass die Container im Matsch feststeck-
ten. „Bei unseren Einsätzen kommt es auf Schnelligkeit an“, erzählte Lothar
Henrich, Vorsitzender des Ortsvereins Zülpich. Deshalb war es nicht schwierig,
den inzwischen pensionierten RWE-Bezirksmeister in Zülpich, Heinz Trebels, von
dem Projekt zu überzeugen.
Heinz Trebels erklärte sich sofort bereit, die Befestigung des Platzes mit Rasen-
gittersteinen für „RWE Aktiv vor Ort“ zu begleiten. Der Geldbetrag gab dann den
Startschuss für die witterungsbeständige Befestigung. Rund 700 Stunden ehren-
amtliche Arbeit haben die Rotkreuzler seitdem in das Projekt gesteckt. Unter
anderem musste erst einmal Strauchwerk entfernt werden, bevor ausgeschachtet
werden konnte.
Zur Unterstützung kamen jetzt auch Albert Bergmann, Bürgermeister und stell-
vertretender Vorsitzender des Rotkreuz Ortsvereins Zülpich, sowie RWE-Pensio-
när Heinz Trebels und RWE-Kommunalbetreuer Walfried Heinen zum Hilfeleis-
tungszentrum. Gemeinsam mit der Rotkreuz-Technikgruppe verteilten sie den
Split zwischen den frisch verlegten Steinen.
„Seit wir 1997 an unserem Standort in der Industriestraße angefangen haben, hat
sich die Einsatztaktik immer mehr verändert. Je nach Lage brauchen wir mehr
oder weniger Material, das in Boxen verpackt zügig auf die Container verladen
werden muss“, erklärte Lothar Henrich. Die Container werden dann auf Anhän-
ger gesetzt und zur Einsatzstelle transportiert.
So kommt zum Beispiel ein Betreuungscontainer mit Sitzgelegenheiten und Funk-
tisch auf die Kirmes, eine Ladung Betten in eine neue Flüchtlingsunterkunft oder
Boxen mit Katastrophenschutzmaterial und Decken zur Evakuierung nach einem
Bombenfund. Damit logistisch alles reibungslos funktioniert, können die Einsatz-
und Lagercontainer für regionale und überregionale Hilfseinsätze nun sicher auf
den Rasengittersteinen abgestellt werden.



Außensprechtag der 
Schwerbehindertenabteilung

Die Abteilung 50 (Schwerbehindertenrecht - ehemaliges Versorgungs-
amt) des Kreises Euskirchen lädt zum nächsten Außensprechtag ein.

Dieser Außensprechtag soll am Dienstag, den 08.09.2015 von 08.00 –
12.00 Uhr in der

Stadtverwaltung Schleiden
Blankenheimer Straße 2

Zimmer 29 (Kfz-Zulassung)
53937 Schleiden

stattfinden.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Wichtiger Hinweis:
Die Außensprechtage finden seit Januar 2015 immer am 2. Dienstag im Monat statt.

Amtsblatt für die Stadt

ZÜLPICH16

Im Rahmen der Mitarbeiteraktion „RWE Aktiv vor Ort“ war es das 86. Projekt im
Stadtgebiet Zülpich, vier weitere Maßnahmen sind bereits genehmigt. Vorausset-
zung für den finanziellen Zuschuss der RWE sei vor allem, dass sich das soziale
Engagement der Mitarbeiter auf die Bereiche Bildung und Erziehung, Gesundheit
und Soziales, Kultur, Naturschutz, Sport oder eben Hilfs- und Rettungsdienste
beziehe, so Walfried Heinen.
Zum Jubiläum der Mitarbeiteraktion kann die RWE nach zehn Jahren auf unter-
nehmensweit mehr als 7.000 Projekte mit einer Fördersumme von insgesamt
13,3 Millionen Euro zurückblicken. Für den Kreis Euskirchen wurden seit 2005
fast 350 soziale Maßnahmen gezählt. Der Materialzuschuss beläuft sich norma-
lerweise auf glatte 2.000 Euro, im Jubiläumsjahr hat der Konzern zusätzlich noch
100 Euro drauf gelegt. Walfried Heinen: „Wir hoffen, dass das Projekt auch auf
das nächste Jahr weiter verlängert wird.“ pp/Agentur ProfiPress

Packten beim „Projekt Rasengittersteine“ für das Rotkreuz-Hilfeleistungs-
zentrum in Zülpich mit an. Von links: Heinz Trebels (Projektleiter und
ehemaliger RWE-Bezirksmeister Zülpich), Walfried Heinen (RWE-Kommu-
nalbetreuer), Albert Bergmann (Bürgermeister und stellvertretender Vorsit-
zender des Rotkreuz-Ortsvereins Zülpich), Lothar Henrich (Vorsitzender des
Rotkreuz-Ortsvereins Zülpich) sowie die Rotkreuz-Technikgruppe mit Sebas-
tian Liebertz, Heinrich Weinand, Diana Zimmermann, Daniel Böser und
Horst Weinand.                          Foto: Steffi Tucholke/pp/Agentur ProfiPress

Fachtag Cannabis - 
Veränderungen, 

Auswirkungen, Hilfen
Die Diskussion um Cannabis ist in Bewegung. Auffällig ist dabei eine Tendenz zur
emotional und politisch gefärbten Vermischung unterschiedlichster Themenbe-
reiche. Gleichzeitig entstehen in Familien, Einrichtungen und Schulen ganz
konkrete Probleme im Umgang mit dieser Droge, und der wachsende Bedarf
eine klare und angemessene Haltung sowie Handlungskompetenz zu entwickeln.
Der Arbeitskreis Sucht und die Arbeitsgruppe Suchtvorbeugung der Psychosozialen
Arbeitsgemeinschaft (PSAG) sowie das Gesundheitsamt des Kreises Euskirchen
veranstalten daher am 26.08.2015 in der Kreisverwaltung Euskirchen den
Fachtag Cannabis.
Diese Veranstaltung ist ganz bewusst nicht als Beitrag zur fachpolitischen Debatte
konzipiert, sondern legt den Fokus auf die gesundheitlichen Risiken des Canna-
biskonsums für Jugendliche und junge Erwachsene.
- Worüber reden wir eigentlich genau, wenn wir heute über Cannabis sprechen?
- Ist es noch die gleiche Droge aus den 60er oder 80er Jahren?
- Wie sehen Prävention und fachliche Hilfen aus?
- Wie ist der rechtliche Hintergrund?
Zu diesen Fragen werden Informationen aus Forschung und Praxis angeboten,
welche zur Versachlichung und Orientierung beitragen sollen.

Neben den Impulsreferaten finden 5 Workshops statt, die Probleme aus dem
Arbeitsalltag aufgreifen, diskutieren und Lösungswege beschreiben.
Weitere Informationen zu der Veranstaltung und zu den einzelnen Workshops
finden Sie im Flyer.
Organisationsteam und Ansprechpartner:
Kreis Euskirchen
Arbeitskreis Sucht und Arbeitsgruppe Suchtvorbeugung der PSAG
Tel. : 02251- 15 478 oder 473, Fax: 02251-15 497
eMail: joerg.zerche@kreis-euskirchen.de, sylvia.gehlen@kreis-euskirchen.de 

Sporttag für sportinteres-
sierte Jugendliche

Die Sportjugend Euskirchen bietet am 29.08.15 von 14.00 bis 17.30 Uhr
einen Sporttag für interessierte Jugendliche.  

In zwei Workshopphasen können die Jugendlichen zwischen Kin-Ball®, Parkour
und einem Fitness-Mix wählen. Der Sporttag richtet sich an Jugendliche zwischen
12 und 17 Jahren und ist kostenfrei. Weitere Informationen und Anmeldungen
unter kontakt@ksb-euskirchen.de oder 02251 / 15 670. 

DIAMANTENE HOCHZEIT DER 
EHELEUTE HANS UND MARIA MADER

IN ZÜLPICH-GEICH
Am Montag, 15. Juni 2015, feierten die Eheleute Hans und Maria Mader, wohn-
haft in Geich, Hompeschstraße 1, 53909 Zülpich, das Fest der Diamantenen
Hochzeit.
Zur Diamantenen Hochzeit gratuliert die Stadt Zülpich nachträglich mit den herz-
lichsten Glück- und Segenswünschen.

Die Stadt Zülpich gratuliert 
Alters-/Ehejubiläen

Die Stadt Zülpich gratuliert 
herzlich zum Geburtstag

1.8. bis 31.8.2015

Gratulation bei Ehejubiläen 
ab Goldhochzeit

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
feiern Sie in naher Zukunft Goldene Hochzeit, Diamantene Hochzeit oder gar
Eiserne Hochzeit?
Dann geben Sie mir bitte Bescheid.
Die Stadt Zülpich möchte Ihnen hierzu ebenfalls mit einem Geschenk gratulieren.
Ich würde mich sehr freuen, Ihnen persönlich oder auch durch einen meiner
beiden Stellvertreter gratulieren zu dürfen.
Sollten Sie jedoch aus gesundheitlichen oder aus anderen Gründen einen Besuch
nicht wünschen, habe ich hierfür sicherlich Verständnis.
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Literatur einmal anders „dargestellt“
Kinder der Stadtranderholung zu Gast in der Zülpicher Stadtbücherei  
Wer glaubt, Bücher und Kunst liegen weit auseinander, wurde eines Besseren
belehrt. Die 15 Mädchen und Jungen, die während der Zeit der Stadtranderho-
lung für einen Nachmittag vom Team der Bücherei betreut wurden, lieferten hier-
für den Beweis, galt es doch, den Inhalt eines Bilderbuchs malerisch in einem
Bild umzusetzen.
Für das Projekt hatte sich die Büchereileitung, Frau Dr. Walgenbach, das Buch
„der Findefuchs“ von Irina Korschunow  ausgesucht.
In diesem Buch geht  es um ein verwaistes Fuchsjunges, dass von einer selbstlo-
sen Füchsin „adoptiert“ und unter gefährlichen Abenteuern in den sicheren
Fuchsbau gebracht wird, wo bereits drei kleine Fuchskinder auf die Mutter
warten. 
Eine anrührende Geschichte über das Thema Hilfsbereitschaft und Nächsten-
liebe, der die Kinder gespannt zuhörten.
Danach ging es ans Zeichnen. Um es den Kindern etwas leichter zu machen, kam
(mal wieder) Max, der Fuchsbalg der Bücherei, zum Einsatz. Und auch einige
ausliegende Bilderbücher  zum Thema Fuchs dienten den Kids als Malvorlage.  
Daher war es nicht verwunderlich, dass die kleinen Künstlerinnen und Künstler
sehr ansprechende Ergebnisse lieferten.
Der Jury, bestehend aus dem Beigeordneten, Herrn Ulf Hürtgen sowie dem
Büchereiteam fiel es daher doch etwas schwer, das gelungenste Werk zu küren.
Aber schließlich stand das Ergebnis fest und die elfjährige Vanessa Lazzara
konnte sich über den ersten Preis freuen. 

Nach Verkündung des Ergebnisses nutzten die neugierigen Kids schnell die
Chance, ihren  Beigeordneten mal etwas „auszuquetschen“. Ob er Fußball spiele,
welches seine Lieblingsmannschaft sei, aber auch, ob er denn  einen Stammplatz
im Rathaus habe. Lächelnd erklärte Hürtgen den Kindern seine Aufgaben als
Beigeordneter, dass er selbstverständlich auch ein Büro habe und daher kein
Ersatzspieler sei. Auch über seines „Karriere“ als Fußballspieler zunächst als
Libero, dann in der Position des Außenverteidigers gab er bereitwillig Auskunft.

Und so endete ein interessanter Nachmittag in der Stadtbücherei Zülpich. 

Damit ich aber überhaupt in der Lage bin, Ihnen zu gratulieren, bitte ich Sie, mir
den Termin Ihres Ehejubiläums möglichst einen Monat vorher bekannt zu geben.
Aus den bei der Stadtverwaltung Zülpich archivierten persönlichen Daten lässt
sich der Termin Ihres Ehejubiläums nicht in jedem Falle ersehen.
Für weitere Fragen können Sie sich an den Ortsvorsteher/die Ortsvorsteherin
Ihrer Ortschaft wenden oder an meine Sekretärin, Frau Havenith, Zimmer 132,
Tel.: 02252/52-211.
Es grüßt Sie herzlich
Albert Bergmann
Bürgermeister

Bücherei

Karl von Lutzenberger Realschule 
feiert Sporttag

Die Realschule Zülpich organisierte für den vorletzten Schultag – Donnerstag,
25. Juni - ein Sportfest für alle Jahrgangsstufen. Die lokalen Sportstätten des TuS
Zülpich wurden für dieses Fußballereignis genutzt. So wurde der Kunstrasenplatz
geviertelt und auch die Trainingsbolzwiese  wurde für Spiele mit genutzt. In dem
Kleinfeldturnier spielten die Jahrgansstufen 5 und 6 sowie 7 und 8 gemeinsam
die beste Klasse aus. Der Jahrgang 9 war mit für die Organisation verantwortlich
und unterstützte die SV – Lehrer bei der Turnierdurchführung als Schiedsrichter.
Aber auch der Getränkeausschank und die Aufsichten wurden von den 9er
vorbildlich durchgeführt.
Die Begegnungen dauerten circa 8 Minuten und alle Klassen mussten jeweils ein
Team aus Mädchen und aus Jungen stellen. Die Partien verliefen sehr fair aber
dennoch waren der Wille und der Ehrgeiz der einzelnen Klassen spürbar, Spiele
nicht zu verlieren und nur an Erfahrung gewonnen zu haben. Teilweise kochten
Emotionen hoch – doch genau das ist Fußball. Er wird nicht gespielt, sondern
gelebt. Einigen Klassen hatten Banner und Schriftzüge vorbereitet um das eigene
Team zu unterstützen, andere hingegen wurden kreativ und führten kurzerhand
Sprechchöre auf.
Zur Turnierhalbzeit sorgte dann die Begegnung der Sportlehrer gegen die 9er –
Auswahl für eine kleine Abwechslung. Die Schüler mussten eine Niederlage
hinnehmen und gingen mit 4:1 vom Platz. Viele Zuschauer empfanden das Ergeb-
nis als unfair, hatten die 9er doch mehr Spielanteile. Doch das Ergebnis spricht
für sich und wie schon Helmut Schulte sagte: „Ball rund muss in Tor eckig!“
Abschließend war dieser Sporttag ein gelungenes Ereignis und hat allen Beteilig-
ten viel Spaß und Freude bereitet. Nicht zuletzt wegen der gut organisierten
Planung des Kollegen Michael Paulus. Vielleicht lässt sich dieses Sportfest im
nächsten Schuljahr wiederholen und eventuell auch auf andere Sportdisziplinen
ausweiten. Denn sowohl von Lehrern als auch von Schülern wurde oftmals nach
anderen Sportarten - außer Fußball - gefragt.

Schulen

JENS VAN JÜCHEMS
RECHTSANWALT

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht

Zivilrecht
Arbeitsrecht

Schumacher Straße 10-12 Telefon: (0 22 52) 50 04
53909 Zülpich Telefax: (0 22 52) 83 45 55
RavanJuechems@t-online.de www.ravanjuechems.de
(in der Fußgängerzone Nähe Markt)
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Gegen das Vergessen
Zülpicher Realschüler besuchten das ehemalige KZ Dachau bei München

Im Rahmen des Geschichtsunterrichts machten sich die Schülerinnen und Schü-
ler der Klasse 10b der Karl-von Lutzenberger Realschule Zülpich über das
Pfingstwochenende nach München auf, um das ehemalige Konzentrationslager
Dachau zu besuchen. Man hatte sich das Ziel gesetzt, nicht nur im Klassenraum
über die Zeit des Naziregimes zu sprechen, sondern sich auch vor Ort ein Bild zu
machen. „Ich bin selbst als Schüler der 10. Klasse in Dachau gewesen und habe
damals einen noch besseren Zugang zum Thema bekommen. Heutzutage ist es
wichtig, jungen Menschen zu zeigen, dass solche Schreckenstaten nicht in
Vergessenheit geraten dürfen und man sich stetig mit ihnen auseinandersetzt“,
meinte Klassenlehrer Christian Müller über die Reise nach München.
Zunächst standen die Besichtigungen der ehemaligen Barracken an. Man konnte
sich kaum vorstellen, unter welch unwürdigen Bedingungen Menschen leben
und schlafen mussten. Nach dem Appellplatz stand der Gang zum damaligen
Krematorium auf dem Programm. Schweigend und sichtlich mitgenommen sahen
die 25 Schüler die zahlreichen Verbrennungsöfen sowie den Raum des „Brause-
bades“. „Für uns war es ein bedrückendes Gefühl, einen Ort zu betreten, an dem
derartige menschliche Schandtaten vollzogen wurden. Dadurch, dass wir uns das
Konzentrationslager selbst ansehen konnten und nicht nur im Geschichtsunter-
richt davon hörten und sprachen, konnten wir uns deutlich besser in die
schreckliche Situation hineinversetzen, in der sich die Kriegsgefangenen befan-
den“, äußerte sich Klassensprecher Simon Winkler über den Besuch. 
Abschließend konnte man sich in diversen Ausstellungen noch in einer Bild- und
Tondokumentation über die Geschichte des Konzentrationslagers Dachau informieren.

Kindergärten

Soziale Beratung
Im Familienzentrum in der integrativen KiTa „Blayer Straße“ besteht schon seit
März 2009 die Möglichkeit einer sozialen Beratung, diese bietet Orientie-
rung und Unterstützung in schwierigen Lebenssituationen. Dieses Ange-
bot wird sehr gut angenommen. Deshalb bieten wir es auch weiterhin an.
Die Beratung wird durchgeführt von:
Frau Marion Linden-Knack, (Dipl. Sozialpädagogin)
Kontakt: Stadtverwaltung Zülpich, Tel.: 02252/52218
Sprechzeiten im Rathaus:
montags:       08.30 – 11.00  
donnerstags: 14.00 – 17.00
Die Beratung findet  im Sajus (S), Blayer Straße 29, Zülpich sowie im Städt. Famili-
enzentrum (FZ) in der KiTa „Blayer Straße“, Kettenweg 27, 53909 Zülpich,  statt.
Immer donnerstags von  8:30 Uhr bis 10:00 Uhr.
Die NEUEN Termine  2. Halbjahr 2015 sind: 
20.08.15 (FZ) 22.10.15  (S)    03.12.15 (FZ)          
03.09.15 (FZ)  05.11.15  (FZ)  17.12.15 (S)         
08.10.15 (FZ) 19.11.15  (S)     
Die Soziale Beratung der Stadt Zülpich bietet
• Beratung und Information für Menschen mit sozialen, finanziellen, familiären

und persönlichen Fragen / Problemen
• Erarbeitung und Vermittlung von speziellen Hilfemöglichkeiten (z. B. Schuld-

nerberatung, Erziehungs-, Ehe- und Familienberatung, Suchtberatung)
Die Gespräche sind kostenlos und unabhängig von Konfession, Nationalität und
Weltanschauung. Sie sind  auf Wunsch anonym und unterliegen der Schweige-
pflicht.
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Liebe Nachbarn und 
Freunde der KITA 

Rappelzappel,

wir laden Sie ganz herzlich zu unserem KITA-Flohmarkt 
am 05. September 2015  von 11:00 bis 16:00 Uhr 

im Garten der KITA Rappelzappel ein!
Wer möchte, darf dort gerne einen Stand aufbauen und sich aktiv am Flohmarkt
beteiligen. Verkauft werden darf alles, was noch nutzbar und in gutem Zustand
ist. Pro Stand erheben wir einen Kuchen (aus hygienischen und gesundheitlichen
Gründen verzichten wir auf Sahnekuchen) als Standgebühr. Bitte geben Sie uns
bis zum 28. August 2015 eine kurze Rückmeldung, wenn Sie sich mit einem
Stand beteiligen möchten. Sie erreichen uns unter der Telefonnummer: 02252 /
83 78 588.

Wer sich lieber bei einem Stück Kuchen und einer Tasse Kaffee den Flohmarkt
anschaut, ist ebenfalls herzlich willkommen!

Wir freuen uns schon sehr darauf, Sie bei uns begrüßen zu dürfen!
Herzliche Grüße, der Elternbeirat und das KITA Team

P.S.: 
Bitte beachten Sie, dass der Flohmarkt bei schlechtem Wetter nicht stattfinden
wird. Sollte es draußen nass sein, regnen oder auch nur ganz leicht nieseln, fällt
die Veranstaltung ohne weitere vorherige Absage aus.

YOGA
ab August startet wieder ein neuer Kurs !

Yoga – Durch Yoga erlernen Sie neue Atemtechniken. Die Übungen  dienen der
Entlastung der Wirbelsäule und der Stärkung des Beckenbodens. Insbesondere
Menschen mit körperlichen Handicaps sind hier genau richtig. Die Übungen
werden auf die jeweiligen Kursteilnehmer abgestimmt. 
Kursleiterin: Frau Brigitte Alfter-Hemmersbach
Datum: ab dem 14.08.2015, jeweils freitags
Uhrzeit: von 17.30 - 19.00 Uhr, Einstieg jederzeit möglich!  
Kosten: 7,- pro Abend (jedoch nur als kpl. Kurs buchbar) 
Ort: Familienzentrum KiTa „Blayer Straße“, Kettenweg 27, 53909 Zülpich
Anmeldung und Information: 02252/8350088 oder 02252/7844

Blossfeldt by Bike
Geführte Fahrradtouren zu den Zülpicher Wandbildern 

nach Karl Blossfeldt
Mit Markus Eisolt und Dorothee Molitor

Römerthermen Zülpich – Museum der Badekultur, Andreas-Broicher-Platz 1,
53909 Zülpich 

Tour 1: 16.08.2015 um 14.30 Uhr
Tour 2: 30.08.2015 um 14.30 Uhr

Die geführte Fahrradtour startet in
der Ausstellung Pflanzen in neuem
Licht. Fotografien von Karl Blossfeldt
und ihre modernen Zülpicher Umset-
zungen in den Römerthermen
Zülpich – Museum der Badekultur
und führt anschließend zu den origi-
nalen Wandbildern in Zülpich. Künst-
ler und Projektinitiator Markus Eisolt
wird die Hintergründe des Projektes
erläutern und die ein oder andere
Anekdote zum besten geben. Die Stre-
cken sind je circa 20 Kilometer lang
und können jederzeit individuell
abgekürzt werden. Bitte bringen Sie
ein eigenes Fahrrad mit und denken
Sie an ausreichend Flüssigkeit und
Sonnenschutz.
Kosten: 5 € ermäßigt 3 €.
Eine Anmeldung für die Fahrradtour ist
erforderlich bis zum 13.08.2015 unter

0225283806102 oder an info@roemerthermen-zuelpich.de.

Luftangriffe auf Zülpich: Motive – Manöver – Mythen 
Vortrag von Hans-Gerd Dick

Römerthermen Zülpich – Museum der Badekultur, Andreas-Broicher-Platz 1,
53909 Zülpich 

Am Donnerstag, 27.08.2015 um 17 Uhr
Die zu Ende gegangene Wechselausstellung des Museums der Badekultur behan-
delte auch die archäologische Untersuchung von verfüllten Zülpicher Bomben -
trichtern des Zweiten Weltkrieges.
Im Nachgang dazu behandelt der Vortrag erstmalig im Zusammenhang Anlässe,
Ablauf und Folgen der alliierten Luftangriffe auf Zülpich in der Endphase des
Zweiten Weltkriegs. 
Diese Angriffe werden zunächst in den Rahmen des Bombenkriegs der Alliierten
über Deutschland eingeordnet und dann unter Berücksichtigung von amerikani-
schem Quellen- und Bildmaterial neu beleuchtet. Manche bisherige Einschätzung
der Motive für Luftangriffe auf die Römerstadt erweist sich dabei als obsolet.
Resümierend wird der Stellenwert Zülpichs für die alliierte Kriegsführung im
Kampf um das Rheinland herausgearbeitet.
Kosten: 5 €, ermäßigt 3 €. Anmeldung erwünscht bis 25.08.2015 unter 
Tel.: 02252 83806-0 oder an info@roemerthermen-zuelpich.de
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Neue Sonderausstellung:
Vergessene Gäste – Kurort und Krieg

Römerthermen Zülpich – Museum der Badekultur, Andreas-Broicher-Platz 1, 
53909 Zülpich

Ab Mittwoch, 02.09.2015
Kur- und Badestätten stellen sich selbst in der
Regel als Orte einer heilen und freundlichen Welt
dar. In der Ausstellung „Kurort und Krieg“ werden
die eher dunklen und belastenden Kapitel ihrer
Geschichte während der Kriegsjahre des 19. und
20. Jahrhunderts der sonst so positiven Selbstdar-
stellung gegenübergestellt.
Es wird gezeigt, wie sich Kriege und ihre Auswir-
kungen in das weltferne Refugium der Kurorte
hineindrängten und wie dort trotzdem versucht

wurde, die gewohnte Scheinwelt zu erhalten.
Preis: Erwachsene 2 €, ermäßigt 1,50 €
Gruppen ab 15 Personen: 1,50 €/Person
Am Donnerstag, 24.09.2015 um 19 Uhr findet zudem ein Vortrag im Rahmen der
Ausstellung statt. (Kosten 5 €, ermäßigt 3 €.)

Gemeinsam in der Seifenküche
Ferienworkshop für Kinder und Erwachsene

Eine Veranstaltung im Rahmen der Aktionswoche der Generationen
im Kreis Euskirchen.

In den Römerthermen Zülpich – Museum der Badekultur
Andreas-Broicher-Platz 1, 53909 Zülpich

Sonntag, 20.09.2015 von 13 bis 16 Uhr
Die Geschichte der Seife ist schon viele
tausend Jahre alt, in größeren Mengen
wird sie seit dem Mittelalter hergestellt.
In unserer Zeit ist sie aus dem Badezim-
mer nicht mehr wegzudenken. Durch die
Zugabe von Farbe, Düften, Blüten und
Kräutern entsteht eine wunderbar
duftende Seife mit persönlicher Note.
Kosten: 4 € pro Person, inklusive
Führung und Eintritt.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Bitte melden Sie sich bis zum
17.09.2015 unter info@roemerthermen-zuelpich.de oder unter 02252
/ 838060102 an.

Kostümführung durch die Dauerausstellung
In den Römerthermen Zülpich – Museum der Badekultur

Andreas-Broicher-Platz 1, 53909 Zülpich
Am Sonntag, 06.09.2015 um 15 Uhr

Christian Peitz nimmt uns mit auf eine Zeitreise
durch 2000 Jahre Badekultur. 
Bäder, Sauna, Wellness und Erholung sind nicht
erst seit moderner Zeit ein beliebter Ausgleich
zum stressigen Alltag. Schon die Römer wussten
ein belebendes Bad zu schätzen. So bauten sie
ihre Thermen mit großer Raffinesse zu wahren
Badepalästen aus, deren Vielfalt an Baderäumen
und technische Ausstattung noch heute begei-
stern. 
Vieles der antiken Badetradition scheint in den
kommenden Zeiten vergessen, doch beim weite-
ren Rundgang durch das Museum erhalten Sie
einen spannenden Einblick in die Welt mittelal-

terlicher Badestuben, barocker Badezimmer und nicht zuletzt in die Anfänge
öffentlicher Badeanstalten. 
Die Führung ist kostenlos, die Teilnehmer bezahlen nur den Eintritt.
Weitere Infos unter Tel.: 02252 83806-0 oder info@roemerthermen-
zuelpich.de.

Tag des offenen Denkmals
Römerthermen Zülpich – Museum der Badekultur, 

Andreas-Broicher-Platz 1, 53909 Zülpich
Am Sonntag, 13.09.2015 von 11-18 Uhr

Spezial-Kostümführung um 15 Uhr
Getreu dem Motto „Handwerk, Technik und
Industrie“ beleuchten wir an diesem Tag unser
Museum von einer besonderen Seite. Sie gehen
gemeinsam mit dem „Forscher Christian“ auf
eine Erlebnistour. Sie beginnen Ihre Reise im
hier und jetzt und erkunden Schritt für Schritt
die Bade- und Waschgewohnheiten längst
vergangener Zeiten. Dabei begegnen Ihnen
verschiedene historische Figuren, die aus ihrer
Zeit berichten und für die ein oder andere
Überraschung sorgen…
15 Uhr: Spezial-Kostümführung für
Kinder und Erwachsene
Der Eintritt ist kostenlos. Ohne Anmeldung.

Specksteinschnitzen
Kinderworkshop

In den Römerthermen Zülpich – Museum der Badekultur
Andreas-Broicher-Platz 1, 53909 Zülpich

Sonntag, 06.09.2015, 13-15 Uhr
Kosten: 9 € zzgl. Materialkosten. Anmeldung erfor-
derlich bis 03.09.2015 an info@roemerthermen-
zuelpich.de oder unter 02252 83806 102.

Boule-Treff für die Römerstadt
Der Zülpicher Manfred Graf sucht für einen regelmäßigen Boule-Treff Gleichge-
sinnte Mitstreiterinnen und Mitstreiter. Gespielt werden soll im Gartenschaupark
am Wallgraben auf der neuen Boulefläche. Diese entstand auf dem ehemaligen
Schaugelände der Friedhofsgärtner zur Landesgartenschau Zülpich 2014 in der
Nähe des Bachtores. Die Boulefläche ist kostenfrei zugänglich. Wer sich Manfred
Graf anschließen möchte kann sich telefonisch melden unter Manfred Graf
02252-8309744.
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4. Weinfest 
am Weiertor

-Förderverein setzt Tradition nach
einem Jahr Pause fort
Am 29.08.2015 findet in Zülpich
das bereits vierte Weinfest statt.
Der Förderverein Gartenschau-
park Zülpich e.V. und die unter-
stützende Stadt Zülpich laden dazu

wieder alle Freunde eines guten Tropfens und alle interessierten Besucher aus
nah und fern ein. Nachdem im letzten Jahr das Weinfest wegen der Landesgar-
tenschau ausfallen musste, setzt der Verein die von den Besuchern schon lieb
gewonnene Veranstaltung in diesem Jahr wieder fort.

Angeboten werden beliebte Weine aus Leiwen/Mosel und Blaye/Frankreich,
deren Winzer die Arbeit der Weinberg-Projektgruppe des Fördervereins im Wein-
berg am Weiertor regelmäßig unterstützen.
Ergänzend zum Getränkeangebot wird natürlich auch wieder für das leibliche
Wohl der Besucher gesorgt. In diesem Jahr wird die Veranstaltung erstmalig  mit
einer Cafeteria eröffnet.
Der Förderverein hat ein abwechslungsreiches, unterhaltsames Programm
zusammengestellt, das für jeden Geschmack und jede Altersgruppe etwas bietet.
Für kurzweilige Unterhaltung der Gäste sorgen unter anderem das Jugendor-
chester des Musikverein Sinzenich und der Männerchor Zülpich, die die
Programmfolge nach der Begrüßung eröffnen. Tolbienchen und ihre Freunde
sind anschließend ebenso mit von der Partie, wie die Winzertanzgruppe aus
Leiwen an der Mosel. Für einen weiteren Programmhöhepunkt wird dann das
Gesangsensemble von Häzzblood, sorgen, das schon auf vielen Veranstaltungen
für Begeisterung sorgte. Für den Festausklang zeichnet dann die Gruppe
„Deutsch Projekt“ zuständig, eine gemeinschaftliche Combo der Realschule und
des Zülpicher Gymnasiums.
Für Kinder und Junggebliebene gibt es zudem am Nachmittag Spiele, Schminken,
Luftballons und vieles mehr, dank der freundlichen Unterstützung durch das
Jugendrotkreuz Zülpich und des TuS Chlodwig Zülpich.
Mit seiner mobilen Saftpresse als Informationspunkt wird das Streuobstwiesen-
netzwerk Nordeifel eG (SoNNe) ebenfalls erstmals mit dabei sein. Zwischen
16.00 Uhr und 19.00 werden Obstbaumwarte Führungen durch die im Wallgra-
benpark vorhandenen Streuobstwiesen so wie entsprechende Spiele für Kinder
anbieten.
Aus Sicherheitsgründen wird der Gartenschaupark am Wallgraben am Samstag,
28. August und Sonntag, 29. August 2015 für das Weinfest nachts von 23.00 Uhr
bis 6.00 Uhr gesperrt. Die Eingangstore am Weiertor und am Bachtor bleiben
verschlossen. Wir bitten um Verständnis.
Geplanter Programmablauf:
16.00 Uhr  Begrüßung  

anschl. musikalische Eröffnung mit dem Männerchor Zülpich und
dem Jugendorchester  des Musikverein Sinzenich

17.30 Uhr Ballettstudio Weinand-Frings, Tolbienchen und Freunde
Winzertanzgruppe Leiwen

18.45 Uhr Häzzbloot aus der Mutscheid
20.00 Uhr Deutsch Projekt

N O T R U F N U M M E R N ! ! !

Der ambulante ärztliche Notfalldienst ist unter 116117 (kostenlose
Rufnummer) zu erreichen. In akuten, lebensbedrohlichen Notfällen –
Rettungswagen, Notarzt, Feuerwehr erreichen Sie Hilfe unter der Telefon-Nr.:
112 oder 02251/5036.

Der Notdienst der Zahnärzte kann unter 01805-986700 abgefragt werden.

Die nächstgelegene notdienstbereite Apotheke erfragen Sie unter 
Telefon-Nr. 0800-0022833 (kostenlos) oder vom Handy: 2 2833 (69 ct./min).

Weitere Infos zum Notdienst erhalten Sie unter www.aponet.de

Notdienst

Notdienstplan der Apotheken

Freitag, 14. August 2015
Martin-Apotheke, Berliner Str. 46, 53879 Euskirchen (Innenstadt), 02251/3530
St. Kunibert-Apotheke, Dürener Str. 291, 50171 Kerpen (Blatzheim), 02275 6703
Samstag, 15. August 2015
Kolping-Apotheke, Kolpingstr. 3, 53894 Mechernich, 02443/2454
Lambertus-Apotheke, Kuchenheimer Str. 117, 53881 Euskirchen (Kuchenheim),
02251/3286
Sonntag, 16. August 2015
Adler-Apotheke, Gereonstr. 135, 52391 Vettweiß, 02424/7130
Bollwerk-Apotheke, Kälkstr. 22-24, 53879 Euskirchen (Innenstadt), 02251/51285
Montag, 17. August 2015
Novum-Apotheke, Georgstr. 30, 53879 Euskirchen, 02251/1482839
Land-Apotheke, Luxemburger Str. 27, 50374 Erftstadt (Erp), 02235/956331
Dienstag, 18. August 2015
Adler-Apotheke, Bahnstr. 31, 53894 Mechernich, 02443/901009
Neffeltal-Apotheke, Marktplatz 7, 52388 Nörvenich, 02426/4067
Mittwoch, 19. August 2015
Apotheke am Kreiskrankenhaus, Stiftsweg 17, 53894 Mechernich, 02443/904904
Burg-Apotheke, Talstr. 1A, 50374 Erftstadt (Friesheim), 02235/71412
Donnerstag, 20. August 2015
Apotheke am Bahnhof, Veybachstraße 18, 53879 Euskirchen, 02251/2019
Obertor-Apotheke, Oberstr. 9-13, 52349 Düren, 02421/15736
Freitag, 21. August 2015
Post-Apotheke, Oststr. 1-5, 53879 Euskirchen, 02251/779660
Rurtal-Apotheke, Hengebachstr. 37, 52396 Heimbach, 02446/453
Samstag, 22. August 2015
Annaturm-Apotheke, Kirchstr. 11-13, 53879 Euskirchen (Innenstadt), 02251/4311
Apotheke am Bürgerplatz, Theodor-Heuss-Str. 21, 50374 Erftstadt (Liblar),
02235/42002
Sonntag, 23. August 2015
DocMorris Apotheke, Neustraße 34, 53879 Euskirchen, 02251/52042
Glück-Auf-Apotheke, Rathergasse 6, 53894 Mechernich, 02443/48080
Montag, 24. August 2015
Apoth. am Winkelpfad, Rüdesheimer Ring 145, 53879 Euskirchen (Innenstadt),
02251/2696
Burg-Apotheke, Zülpicher Str. 30, 52385 Nideggen, 02427/902244
Dienstag, 25. August 2015
Citrus-Apotheke, Gerberstr. 43, 53879 Euskirchen, 02251/79140
Kaiser-Apotheke, Wilhelmstr. 8, 52349 Düren, 02421/15711
Mittwoch, 26. August 2015
Martin-Apotheke, Berliner Str. 46, 53879 Euskirchen (Innenstadt), 02251/3530
Apotheke am Markt, Graf-Gerhard-Str. 5, 52385 Nideggen, 02427 1261
Donnerstag, 27. August 2015
Martin-Apotheke, Kölnstr. 55, 53909 Zülpich, 02252/6662
Adler-Apotheke, Bahnstr. 31, 53894 Mechernich, 02443/901009
Freitag, 28. August 2015
Adler-Apotheke, Münsterstr. 7, 53909 Zülpich, 02252/2348
Apotheke am Kreiskrankenhaus, Stiftsweg 17, 53894 Mechernich,
02443/904904
Samstag, 29. August 2015
Apotheke am Münstertor, Münsterstr. 33, 53909 Zülpich, 02252-8384590
Laurentius-Apotheke, Dürener Str. 4, 52399 Merzenich, 02421/392888
Sonntag, 30. August 2015
Novum-Apotheke, Georgstr. 30, 53879 Euskirchen, 02251/1482839
Mühlen-Apotheke, Raiffeisenplatz 10, 53881 Euskirchen (Stotzheim), 02251/63443
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Montag, 31. August 2015
Burg-Apotheke, Kölner Str. 133, 53894 Mechernich (Kommern), 02443/911919
Römer-Apotheke, Markt 10, 50374 Erftstadt (Lechenich), 02235/72872
Dienstag, 1. September 2015
Annaturm-Apotheke, Kirchstr. 11-13, 53879 Euskirchen (Innenstadt), 02251/4311
Linden-Apotheke, Zum Markt 1, 53894 Mechernich, 02443/4220
Mittwoch, 2. September 2015
Adler-Apotheke, Gereonstr. 135, 52391 Vettweiß, 02424/7130
Kolping-Apotheke, Kolpingstr. 3, 53894 Mechernich, 02443/2454
Donnerstag, 3. September 2015
Hubertus-Apotheke, Alleestr. 23, 53879 Euskirchen (Innenstadt), 02251/52717
Burg-Apotheke, Zülpicher Str. 30, 52385 Nideggen, 02427/902244
Freitag, 4. September 2015
Chlodwig-Apotheke, Schumacherstr. 10-12, 53909 Zülpich, 02252/3642
Obertor-Apotheke, Oberstr. 9-13, 52349 Düren, 02421/15736
Samstag, 5. September 2015
Apotheke am Kreiskrankenhaus, Stiftsweg 17, 53894 Mechernich, 02443/904904
Millennium-Apotheke, Roitzheimer Str. 117, 53879 Euskirchen (Innenstadt), 02251-
124950
Sonntag, 6. September 2015
Apotheke Kommern, Kölner Str. 26, 53894 Mechernich (Kommern), 02443/5333
Apotheke am Bahnhof, Veybachstraße 18, 53879 Euskirchen, 02251/2019
Montag, 7. September 2015
DocMorris Apotheke, Neustraße 34, 53879 Euskirchen, 02251/52042
Rathaus-Apotheke, Markt 11, 50374 Erftstadt (Lechenich), 02235/5595
Dienstag, 8. September 2015
Apotheke am Münstertor, Münsterstr. 33, 53909 Zülpich, 02252-8384590
Kilian-Apotheke, Bonner Str. 17, 50374 Erftstadt (Lechenich), 02235/76920
Mittwoch, 9. September 2015
Adler-Apotheke, Gereonstr. 135, 52391 Vettweiß, 02424/7130
Südstadt-Apotheke, Gottfried-Disse-Straße 48, 53879 Euskirchen, 02251/1293880
Donnerstag, 10. September 2015
Adler-Apotheke, Münsterstr. 7, 53909 Zülpich, 02252/2348
Post-Apotheke, Oststr. 1-5, 53879 Euskirchen, 02251/779660
Freitag, 11. September 2015
Bollwerk-Apotheke, Kälkstr. 22-24, 53879 Euskirchen, 02251/51285
Neffeltal-Apotheke, Marktplatz 7, 52388 Nörvenich, 02426/4067

Samstag, 12. September 2015
Hubertus-Apotheke, Alleestr. 23, 53879 Euskirchen (Innenstadt), 02251/52717
MAXMO-Apotheke, Am Ellernbusch 22, 52355 Düren, 02421/223250
Sonntag, 13. September 2015
Chlodwig-Apotheke, Schumacherstr. 10-12, 53909 Zülpich, 02252/3642
Lambertus-Apotheke, Kuchenheimer Str. 117, 53881 Euskirchen (Kuchenheim),
02251/3286
Montag, 14. September 2015
Adler-Apotheke, Bahnstr. 31, 53894 Mechernich, 02443/901009
Bären-Apotheke, Kaiser-Wilhelm-Platz 2, 53919 Weilerswist (Lommersum),
02251/74422
Dienstag, 15. September 2015
Burg-Apotheke, Talstr. 1A, 50374 Erftstadt (Friesheim), 02235/71412
Glück-Auf-Apotheke, Rathergasse 6, 53894 Mechernich, 02443/48080
Mittwoch, 16. September 2015
Martin-Apotheke, Kölnstr. 55, 53909 Zülpich, 02252/6662
Apotheke am Bahnhof, Veybachstraße 18, 53879 Euskirchen, 02251/2019
Donnerstag, 17. September 2015
Linden-Apotheke, Zum Markt 1, 53894 Mechernich, 02443/4220
Millennium-Apotheke, Roitzheimer Str. 117, 53879 Euskirchen (Innenstadt),
02251-124950
Freitag, 18. September 2015
Burg-Apotheke, Kölner Str. 133, 53894 Mechernich (Kommern), 02443/911919
Victoria-Apotheke, Bahnhofstr. 6, 52372 Kreuzau, 02422/94080
Samstag, 19. September 2015
Land-Apotheke, Luxemburger Str. 27, 50374 Erftstadt (Erp), 02235/956331
Kolping-Apotheke, Kolpingstr. 3, 53894 Mechernich, 02443/2454
Sonntag, 20. September 2015
Citrus-Apotheke, Gerberstr. 43, 53879 Euskirchen, 02251/79140
Apotheke am Kreiskrankenhaus, Stiftsweg 17, 53894 Mechernich, 02443/904904
Montag, 21. September 2015
Martin-Apotheke, Berliner Str. 46, 53879 Euskirchen (Innenstadt), 02251/3530
Römer-Apotheke, Bahnhofstr. 40, 53902 Bad Münstereifel (Arloff), 02253/3252
Dienstag, 22. September 2015
Apotheke Kommern, Kölner Str. 26, 53894 Mechernich (Kommern), 02443/5333
Apoth. am Winkelpfad, Rüdesheimer Ring 145, 53879 Euskirchen (Innenstadt),
02251/2696



Seelsorgebereich Zülpich
Im Seelsorgebereich Zülpich wurde eine neue Gottesdienstordnung eingeführt.
Diese berücksichtigt die Größe der Gemeinden, ihre Lage und die zukünftige
Anzahl der Priester. In jedem unserer ehemaligen Seelsorgebereiche findet nun
eine regelmäßige Messe statt. 
Regelmäßige Messen (jede Woche):

Samstag, 17.00 Uhr: Zülpich
Samstag, 18.30 Uhr: Schwerfen
Sonntag, 08.00 Uhr: Hoven
Sonntag, 11.00 Uhr: Wichterich (am 1. Sonntag: Niederelvenich)
Sonntag, 11.00 Uhr: Zülpich
Sonntag, 18.30 Uhr: Füssenich

14-tägig:
Samstag, 17.00 Uhr: Lövenich bzw. Enzen
Samstag, 18.30 Uhr: Bürvenich bzw. Nemmemich
Sonntag,  09.30 Uhr: Embken bzw. Wollersheim
Sonntag, 11.00 Uhr: Sinzenich bzw. Ülpenich

Folgende Gemeinden haben  im 4-Wochen-Rhythmus Messe (solange es einen 
4. Priester gibt). Bei einer Ferienordnung entfallen diese Messen.

1. Samstag, 17.00 Uhr: Oberelvenich 
2. Samstag, 17.00 Uhr: Muldenau
3. Samstag, 17.00 Uhr: Bessenich
4. Samstag, 17.00 Uhr: Juntersdorf
1. Sonntag, 09.30 Uhr: Langendorf
2. Sonntag, 09.30 Uhr: Merzenich
3. Sonntag, 09.30 Uhr: Rövenich
4. Sonntag, 09.30 Uhr: Dürscheven

Die Wochentagmessen sind nicht betroffen!
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Mittwoch, 23. September 2015
Bollwerk-Apotheke, Kälkstr. 22-24, 53879 Euskirchen, 02251/51285
Tivoli-Apotheke, Tivolistr. 26, 52349 Düren, 02421/44160
Donnerstag, 24. September 2015
DocMorris Apotheke, Neustraße 34, 53879 Euskirchen, 02251/52042
Adler-Apotheke, Carl-Schurz-Str. 103, 50374 Erftstadt (Liblar), 02235/3740
Freitag, 25. September 2015
Adler-Apotheke, Bahnstr. 31, 53894 Mechernich, 02443/901009
Schillings-Apotheke, Schillingsstr. 42, 52355 Düren (Guerzenich), 02421/63920
Samstag, 26. September 2015
Post-Apotheke, Oststr. 1-5, 53879 Euskirchen, 02251/779660
Mühlen-Apotheke, Raiffeisenplatz 10, 53881 Euskirchen (Stotzheim), 02251/63443
Sonntag, 27. September 2015
Annaturm-Apotheke, Kirchstr. 11-13, 53879 Euskirchen (Innenstadt), 02251/4311
Römer-Apotheke, Markt 10, 50374 Erftstadt (Lechenich), 02235/72872

Kurzfristige Änderungen des Notdienstes sind möglich! Erfragen Sie den aktuellen
Apotheken notdienst: Tel.-Nr. 0800 - 00 22833 (kostenlos) oder vom Handy: 22 8 33. 
Den aktuellen Notdienstplanfinden Sie auch unter: www.Martin-Apo.com. Arztrufzentrale
für den ärztlichen Notdienst/Bereitschaftsdienst: 116-117. 
In akuten, lebens bedrohlichen Fällen = Rettungswagen. Notarzt, Feuerwehr erreichen Sie
Hilfe unter der Tel.-Nr. 112 oder 02251 - 5036. 
Notdienst der Zahnärzte: Tel.-Nr. 01805 - 98 67 00 

Kirchliche Nachrichten

Erstkommunionvorbereitung 
im Seelsorgebereich Zülpich

Nach den Sommerferien wird im Seelsorgebereich Zülpich die Vorbereitung für
die Erstkommunionkinder beginnen. Angemeldet werden können Kinder, die
wenigstens das 3. Schuljahr besuchen. Zur Information der Eltern über den
Vorbereitungskurs und alle weiteren Termine bieten wir an mehreren Orten
Elternabende an. Herzliche Einladung zu einem der Informationsabende:
Informations-Elternabende:
Montag, 24.08. 20.00 Uhr im Pfarrheim Embken, Frohnhofstr. /Ecke Alte

Schulstr. (Zugang über den Innenhof)
Dienstag, 25.08. 20.00 Uhr im Pfarrzentrum Zülpich, Mühlenberg 12
Mittwoch, 26.08. 20.00 Uhr im Pfarrheim Schwerfen, Zum Kiesel 9
Sollten Sie Fragen haben, erreichen Sie mich unter GR.Kirmas@t-online.de oder
Tel: 02251-12 42 60
Klaus Kirmas, Gemeindereferent

„Und so grüßte der Engel Maria“
Engel- und Marienlieder für Sopran und Orgel an St.-Peter

Die Freunde anspruchsvoller Kirchenmusik  freuen sich auf 17 Uhr am Sonntag
dem 16. August. 

Am Tag nach Mariä Himmelfahrt  wird die in Aachen geborene
renommierte Sopranistin Martina Garth Engel- und Marienlieder
zu Gehör bringen. Verdis „Ave Maria“ aus Otello, Puccinis „Salve
Regina“ und Wagners „Allmächt’ge Jungfrau, hör mein Flehen“
aus dem Tannhäuser stehen auf der Setliste der international täti-
gen Oratorien- und Konzertsängerin.

Holger Weimbs, Kantor und Kirchenmusiker an St.-Peter, wird die Künstlerin an
der im neuen Glanz erstrahlenden, restaurierten Orgel begleiten. Neben der
Einheit  von Sopran und Orgelspiel erwarten den Konzertbesucher Improvisatio-
nen zu „Ave Maria zart“ und „Salve Regina“ , die der engagierte Kirchenmusiker
darbieten wird.
Nach dem Benefizkonzert zu Gunsten der Annokapellenorgel lädt Vox Tolbiacum,
der Verein zur Förderung der Kirchenmusik an St.-Peter in Zülpich, ein zu „aqua
et vinum“. So dürfen sich die Gäste des Konzerts auf einen wunderschönen,
klanglich verzaubernden Sommerabend freuen.
Das Konzert beginnt um 17 Uhr. Der Eintritt an der Abendkasse beträgt 10 €.
Weitere Informationen auf www.vox-tolbiacum.de  

„Zwischen Linsen-
gericht und 

Himmelsleiter“
Der Kinderchor St. Peter, Zülpich führt
am 11. September 2015 um 18.00 Uhr
und am 12. September 2015 um 15:30
Uhr seine 7. Musical-Produktion
„Zwischen Linsengericht und Himmels-
leiter“ in der Remise auf Burg Langen-
dorf auf. Die Aufführungen des Kinder-
chores St. Peter sind seit Jahren in
Zülpich ein beliebtes Event. 
"Zwischen Linsengericht und Himmels-
leiter" erzählt die Geschichte von Jakob
und Esau, die Zwillingssöhne des Stamm-
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vaters Isaak. Esau hat als älterer Bruder das Erstgeborenenrecht, gibt es aber für
sein Lieblingsgericht Linsensuppe an seinen jüngeren Bruder Jakob ab. Dieser
hadert später mit dieser Entscheidung und tut Buße. Als ihm aber eine Himmelslei-
ter mit Engeln erscheint, gibt ihm Gott das Recht dazu, Stammvater zu sein.
Dieses Stück wurde 2013 in Zusammenarbeit zwischen Pfr. Dr. Ronald Klein und
Klaus und Max Wallrath geschrieben. Von diesen Autoren und Komponisten hat
der Kinderchor St. Peter bereits 6 Musicals auf die Bühne gebracht. Das Musical
dauert ca. 70 Minuten und wird in 5 Szenen dargeboten.
Die 45 Kinder im Alter von 8 bis 16 Jahren sind seit Anfang des Jahres wöchent-
lich mit einer großen Begeisterung dabei, dieses aufwändige Musical einzustu-
dieren. Das Singen und Schauspielern ist für den Chor sehr spannend und fördert
viele künstlerische Aspekte und die Kreativität. Bei einem Chorwochenende in
der JH Gemünd werden letzte Feinheiten ausgearbeitet. Für die Solorollen proben
die Kinder sogar mehrfach in der Woche.
Die Besetzung sieht einen Kinderchor und 13 Rollen, davon auch Rollen mit
Gesangssoli vor. Begleitet wird der Chor von einer Band mit Trompete (Tobias
Gasteier), Saxophon (Britta Welter), Posaune (Benedikt Lebertz), Kontrabass
(Stefan Lebertz) und Schlagzeug (Christoph Weimbs). Die Gesamtleitung am
Klavier liegt bei Kantor Holger Weimbs.
Ehrenamtlich wirkt seit Jahren Annette Bayer als Chorassistentin mit. Sie macht
wöchentlich Stimmbildung und probt mit einzelnen Kindern Gesangssoli. Des
Weiteren arbeitet ehrenamtlich Heike Dissemond mit. Sie ist für die szenische
Umsetzung verantwortlich. Neben diesen beiden Damen wirken weitere Eltern
mit, die sich um Kulissenbau, Kostüme, Plakate und usw. kümmern.
Eintrittskarten (Kinder 4,-€ und Erwachsene 6,-€) gibt es ab Mitte August im
Vorverkauf im Pfarrbüro St. Peter und bei Optik Tannenbaum, sowie an der
Abendkasse.  

„Kinderchor St. Peter singt mit dem WDR-Rundfunkorchester bei der Eröff-
nungsfeier zur LaGa 2014“.

Ev. Christus-Kirchengemeinde Zülpich
16.08. Gottesdienst mit Taufe, 10 Uhr
23.08. Gottesdienst mit Taufe, 10 Uhr
30.08. Gottesdienst , 10 Uhr
06.09. Gottesdienst mit Abendmahl, 10 Uhr
13.09. Gottesdienst, 10 Uhr

Abendgebet mit Liedern aus Taizé, 19.30 Uhr ,Krypta St. Peter
20.09. Gottesdienst, 10 Uhr
27.09. Gottesdienst, 10 Uhr
Seniorenkreis: montags von 14.30-16.30 Uhr
Kinderchor: donnerstags von 15.30- 16.30 Uhr
Kirchenchor: donnerstags von 19.30-21.30 Uhr
Bläserchor: mittwochs von 20-21.30 Uhr
CVJM: bietet Gruppen für Kinder und Jugendliche
Ev. Öffentl. Bücherei, Frankengraben 41, Tel.: 02252/4099
Di. 14.30-16.30 Uhr und Do. 16-18 Uhr, 
Sonntag nach dem Gottesdienst (ca. 11.00 Uhr)
In den Ferien nur donnerstags und sonntags

Bilderbuchkino mit der Handpuppe 
„Conny“ am Dienstag, 18 August um 15 Uhr

„Paulas erster Schultag“ von Katja Reider und
Franziska Harvey
Endlich ist er da. Paulas erster Schultag. Mit ihrem nagel-
neuen Ranzen und der allerschönsten Schultüte der Welt,
macht sie sich auf den Weg zur Schule. Doch dort ist alles
fremd und ernst. Zum Glück hat Paula ihren kleinen
Hund dabei und der sorgt für eine lustige Überraschung.
Und schnell merkt Paula: Schule macht wirklich Spaß!

Mit dem Packesel durch die Wildnis
Fünf Tage abgeschnitten von der Zivilisation und nur mit Rucksack, Zelt und
Packeseln durch die Ausläufer der französischen Alpen – dieses Abenteuer erleb-
ten neun junge Erwachsene des CVJM Zülpich im Juli. In der wildromantischen
Bergwelt führte die Wanderung durch fast menschenleere Gegenden. Zelten in
der Einsamkeit, Zähneputzen am Bach und ein gigantischer Sternenhimmel in
der Nacht waren eindrucksvolle Erlebnisse jenseits der gewohnten Zivilisation.
Vor dem grandiosen Panorama der französischen Alpen waren erhebliche
Höhenunterschiede zu bewältigen, es herrschte gerade die Hitzeperiode, die
auch uns in Zülpich zu schaffen machte, aber alle erreichten schließlich glück-
lich und gesund das Ziel. Als Belohnung für die Mühen schlossen sich dann ein
paar erholsame Tage am Fluss Drome zum Abkühlen und Baden an. Alle sind sich
einig: das war ein einmaliges Erlebnis!
Über Jugendfreizeiten im nächsten Jahr informiert der CVJM Zülpich (02252-2771).

Vereinsmitteilungen

T.B.-S.V. Füssenich-Geich 1895 e. V.  
Heimspiele der Seniorenmannschaften des TBSV

Sonntag, 16.08.2015 13:00 Uhr TBSV 2 - TUS Vernich 2
15:00 Uhr TBSV 1 - TUS Vernich

Sonntag, 30.08.2015 13:00 Uhr TBSV 2 - TUS Weiler i. d. Ebene
15:00 Uhr TBSV 1 - TUS Elsig

Sonntag, 13.09.2015 13:00 Uhr TBSV 2 - SC Dirmerzheim
15:00 Uhr TBSV 1 - Ertfstadt/Lechenich 2

Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt. Auf ihren Besuch freut sich
der TBSV Füssenich-Geich 1895 e.V.
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F-Jugendmannschaft der Saison 2014/2015 der SG TB-SV
Füssenich/Geich/Voreifel freut sich über neue Fußballtaschen

Die F-Jugendmannschaft der Saison 2014/2015 der SG TB-SV
Füssenich/Geich/Voreifel konnte sich Weihnachten 2014 über eine großzügige
Spende der Firma PRIOGO AG in Zülpich freuen. Diese bestellte beim Christkind
für jeden Spieler eine persönliche Fußballtasche mit dessen Initialen. Die Jungs
haben sich sehr darüber gefreut und bedanken sich recht herzlich dafür.
Die nun künftige E-Jugendmannschaft der Saison 2015/2016 der SG TB-SV Füsse-
nich/Geich/Voreifel  trainiert mit den beiden Trainern, Oliver Elsig und Kevin
Preiser, jeden Dienstag und Donnerstag um 17:00 Uhr in Embken auf dem
Rasenplatz. Interessierte sind herzlich eingeladen, ein Probetraining mit der
Mannschaft zu machen. Fußballschuhe können für diesen Zweck vom Verein
geliehen werden. Für die kommende Saison 2015/2016 sind mit der Mannschaft
wieder interessante Aktionen, herausfordernde Turnierteilnahmen und eine tolle
Saisonabschlussfeier geplant. 
Bei Fragen stehen Ihnen folgende Ansprechpartner gerne zur Verfügung:
Trainer Oliver Elsig, Telefon: 0176 63393954, e-Mail: oliver-elsig@online.de
Co-Trainer Kevin Preiser, Telefon: 0157 71671936, e-Mail: k.preiser87@gmx.de
Teambetreuerin Yvonne Pingen, Telefon: 0151 70003172, e-Mail:
yvonne.pingen@t-online.de

Offenes Bürgerforum für Niederelvenich
Die IG „Niederelvenich aktiv“ richtet ein
offenes Bürgerforum ein, welches 4x
jährlich stattfindet und zu dem neben
Vereinsvertretern vor allem alle interes-
sierten Bürgerinnen und Bürger aus
Niederelvenich herzlich eingeladen
sind.
Es soll eine Begegnungsstätte geschaffen
werden zum gegenseitigen Kennenler-
nen und für den Meinungsaustausch,
zum Überlegen, Besprechen, Diskutie-
ren, Abwägen, Vermitteln und vielleicht
auch zum Finden von Lösungen und
Starten von Projekten. Wir wollen uns
mit Themen befassen, die mit unserem
Dorf und unserem gemeinsamen Leben
darin zu tun haben. Kritik darf geäu-

ßert, Probleme benannt, Ideen vorgestellt und Vorschläge eingebracht werden.
Ziel kann es sein, Dinge zu verschönern, die Gemeinschaft zu stärken, Altbe-
währtes zu schützen, Neues auszuprobieren, Mängel zu beseitigen oder Dinge in
Eigeninitiative zu verwirklichen, die zu einer Verbesserung des Lebens im Dorf
führen.
Das erste Treffen findet am Donnerstag, den 24. September um 19 Uhr in der
„alten Schule Niederelvenich“ statt.
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um eine vorherige Anmeldung.
Kontakt: 
Harry Baggen, Wichtericherstr. 16, Tel. 4195
Jürgen Degner, Pater-Dietmar-Str. 12, Tel. 833736
Heinz Hettmer, Talstr. 10,  Tel. 5944

35. Kegler Stadtmeisterschaft 
(Amateure) der Stadt Zülpich

Die 35. Kegler Stadtmeisterschaft wird in diesem Jahr in der Zeit vom 25.
September – 17. Oktober von dem letztjährigen Sieger Kegelclub “Öm de Eck“
auf der Kegelbahn der Gaststätte “Rotbachklause“ Kommerner Str. 46 in Zülpich-
Sinzenich ausgerichtet. Schirmherr dieser Veranstaltung ist Herr Bürgermeister
Albert Bergmann. Die Siegerehrung findet am Samstag, den 24. Oktober um
20.00 Uhr ebenfalls in der Rotbachklause statt.
Es sind alle Kegelclub’s, die auf einer Kegelbahn im Stadtgebiet Zülpich kegeln,

berechtigt an der Stadtmeisterschaft teilzunehmen und somit herzlich eingeladen.
Da der Kegelsport langsam aber sicher auch in Tage kommt, wird es auch hier
immer schwerer dieses aufrecht zu erhalten. Deshalb bitten wir die Kegelclub‘s
nicht den Wettkampf in den Vordergrund zu stellen, sondern getreu dem Motto
“Dabei sein ist alles“, sich ein Herz zu fassen und auf dem Kegelabend einfach
etwas Spaß zu haben. Eine Teilnahme lohnt sich.
Also meldet Euch bis zum 24. September bei der Stadtmeisterschaft an, um auch
sagen zu können: „ Wir waren dabei“. Kegeltermine sind in dem oben genannten
Zeitraum täglich um 18.00 Uhr und 20.00 Uhr.
Weitere Info’s, freie Termine und  die Anmeldung sind auf unserer Webseite
www.oemdeeck.de zu  finden oder einfach die Anmeldung per E-Mail an
kontakt@oemdeeck.de senden.
Wir freuen uns schon jetzt auf zahlreiche Anmeldungen und schöne Kegelabende,
der Kegelclub Öm de Eck
in Vertretung Gerd Hoffsümmer

Für die Durchführung der Kegel Stadtmeisterschaft 
gelten folgende Regeln :

1. Die Ausrichtung der Stadtmeisterschaft wird jeweils dem Kegelclub übertra-
gen, der im Vorjahr die insgesamt beste Holzzahl erreicht hat.

2. Teilnahmeberechtigt sind alle Kegelclubs, die im Bereich der Stadt Zülpich kegeln
und keine Sportkegler sind. Kegler/-innen die mehreren Clubs angehören, dürfen
nur in einem Club für die Einzelwertung starten. Die mehrfache Clubmitglied-
schaft ist dem Veranstalter unaufgefordert mitzuteilen. Wird dies versäumt, zählt
die Einzelwertung bei der Erstbeteiligung an der Stadtmeisterschaft.

3. Das Startgeld beträgt je teilnehmendem Club 15.- € und ist an dem Abend zu
entrichten, an dem der Club kegelt.

4. Es werden getrennt gewertet : 
Damenclubs, Herrenclubs, Gemischte Clubs 
sowie die beste Einzelkeglerin und der beste Einzelkegler

5. Es werden auf folgende Bilder mit je zwei Wurf geworfen:

Beim letzten Bild muss das Vorderholz stehen bleiben ansonsten zählt das Bild Null.
Wird ein Bild mit einem Wurf abgeräumt, so wird das Bild „Stina“ aufgestellt. Auf
dieses Bild darf dann der zweite Wurf ausgeführt werden. Gewertet wird nur das
Holz, welches auf der Lichtkontrolle angezeigt wird. Sollte diese ganz oder teil-
weise ausfallen, entscheidet der vom Veranstalter bestimmte Personenkreis.

6. Von jedem Club werden die sechs besten Kegler/-innen gewertet. Bei gemischten
Clubs erfolgt die Wertung der besten drei Damen und der besten drei Herren.

7. Erreichen bei der Stadtmeisterschaft mehrere Clubs die gleiche Holzzahl, so
zählt der nächst bessere Kegler/-in.

8. Einzelsieger ist, wer bei den Damen bzw. Herren die höchste Holzzahl erreicht.
Haben die Keglerinnen und Kegler auf das letzte Bild unterschiedliche Holz-
zahlen, ist diejenige oder derjenige mit der höchsten Holzzahl automatisch
Sieger. Ist dieses Bild auch gleich, erfolgt die gleiche Auswertung über das
vorletzte Bild usw.

9. Die Durchführung der Siegerehrung erfolgt durch den Ausrichter.

Viel Erfolg und Gut Holz

Heimspiele der Jugend- und Seniorenmannschaften des SV Rhen.
Bessenich 1928 e.V.

So., 26.07.2015 12:00 Uhr Frauen SV Rhen. Bessenich – SV Sistig - Krekel
So., 16.08.2015 12:30 Uhr Senioren SV Rhen. Bessenich II – SSV Lommersum III 

15:00 Uhr Senioren SV Rhen. Bessenich – SSV Lommersum
So., 30.08.2015 10:45 Uhr Frauen SV Rhen. Bessenich – Vfl Kommern II

12:30 Uhr Senioren SV Rhen. Bessenich II – SC Dirmerzheim
15:00 Uhr Senioren SV Rhen. Bessenich –  SC Germ. Lechenich II

So., 13.09.2015 10:45 Uhr Frauen SV Rhen. Bessenich – SV Sötenich e.V. 
12:30 Uhr Senioren SV Rhen. Bessenich II – D-H-O
15:00 Uhr Senioren SV Rhen. Bessenich – TSC Euskirchen II

An den jeweiligen Sonntagen ist für das leibliche Wohl (Kaffee und selbstgeba-
ckener Kuchen sowie warme Küche) gesorgt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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Gürtelprüfung gemeistert
17 Sportlerinnen und Sportler der Taekwondo-Abteilung 

des TuS Zülpich erreichten nächste Gürtelstufe
Bis zu dreimal pro Woche haben die Taekwondo Sportlerinnen und Sportler des
TuS Chlodwig Zülpich trainiert, um ihr Können bei der Gürtelprüfung beweisen
zu können. Die monatelange Vorarbeit hat sich gelohnt: Alle 17 Kinder und
Jugendliche haben erfolgreich die Prüfung zum nächsten Kup, wie die Schüler-
grade im Taekwondo genannt werden, bestanden. Dieter Dressen, Träger des
fünften Dans, Taekwondo-Großmeister und Mitglied des NRW-Landeskader, lobt
die gute Qualität der Prüflinge.
Bestanden haben
Auf weiß-gelb: Benedikt Borchers, Falk Forkert, Lennart Dion Ickes, Miriam
Zarhloul, Hoang Duy Nguyen,
auf gelb: Lea Maus, Nadine Rohrbeck, Soufian Zarhloul, Leon Zeyen,
auf grün: Robert Emrich, Rosalia Emrich, Christian Rosin,
auf grün-blau: Clarissa Marina Thomas,
auf blau-braun: Hannah und Sarah Dickel.
Auf braun-schwarz: Nele Oberbiermann, Tom Wunderlich.
Auch die Stadt Zülpich gratuliert den jungen Sportlerinnen und Sportlern zur
erfolgreichen Prüfung!

Kirmes in Bessenich
05. September und 06. September 2015

Liebe Dorfbewohner(innen), Mitglieder, Freunde und Gönner
des Sportvereins Rhenania Bessenich!
Zu unserer diesjährigen Kirmes laden wir Sie herzlich ein.
Am Samstag, den 05. September, findet unser Umzug zu Ehren unseres amtie-
renden Hahnenkönigs Horst Preuss statt. Der anschließende Königsball wird
musikalisch begleitet von der Tanz- und Partyband ,,Da Vinci“
Am Sonntag, den 06. September, beginnen wir die Kirmes mit einem Frühschop-
pen. Ab 10:30 Uhr findet unsere 1. Inoffizielle Stadtmeisterschaft in Crokinole
statt. Es kann jeder ab 8 Jahren teilnehmen. Gefolgt vom traditionellen Spieß-
braten- und Haxenessen ab 12:30 Uhr.
Nachmittags laden wir Sie herzlich zu Kaffee und Kuchen, Kinderbelustigung
sowie zur Finalrunde unseres neuen Spieles Crokinole ein.
Ab 17 Uhr findet das ´´Hahneköppen´´ um die Königswürde 2015/2016 sowie
unsere große Tombola statt.
Zugweg des Hahnenkönigs am 05.09.2015:
Sportplatz, Dürener Straße Richtung Zülpich,  Drehung Ortausgang Bessenich,
Wiesenstraße bis Ende, Abbiegung rechts in die Kreuzstraße, Drehung Ortsaus-
gang Bessenich, Kreuzstraße bis Ende über die Dürener Straße zur Schützen-
straße, Abbiegung in den  Mönchhofweg, Bitzgasse, Dürener Straße Richtung
Sievernich, Drehung Ortsausgang Bessenich, an der Kirche Ehrung der Gefalle-
nen am Kriegerdenkmal, Dürener Straße, Einzug in die Schützenhalle.
Begleitet werden wir vom Tambour-Corps Ülpenich/Schwerfen.
Wir würden uns freuen mit Ihnen ein paar schöne Stunden zu verbringen.
Alle Veranstaltungen finden in der geschmückten Schützenhalle in Bessenich statt.
Es laden herzlich ein: Der SV Rhenania Bessenich und der Hahnenkönig Horst
Preuss.
Feuerwerk ist bei Winand Bell, Kreuzstr. 50 erhältlich.
Mit freundlichen Grüßen
SV Rhenania Bessenich
der Vorstand
i. A. Steffi Gesenberg
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Saisonabschlussfahrt des SV Sinzenich 
zum Movie Park

Für den diesjährigen Saisonabschluss hatte sich der Verein etwas besonderes
ausgedacht. Es wurde ein Tagesausflug nach Bottrop zum Movie Park geplant.
Recht schnell waren die 170 Karten vergeben und das geeignete Busunternehmen
gefunden. Am 27. Juni 2015 ging es dann um 7.45 Uhr Richtung Bottrop. Drei
Busse wurden benötigt, um die Mitglieder mit Ihren Familien unterzubringen.
Pünktlich zur Parköffnung waren wir dann auch vor Ort. Aufgrund des schönen
Wetters konnten alle Fahrgeschäfte ausgiebig genutzt werden und die Wildwas-
serbahnen dienten als leichte Abkühlung. Zum Abfahrtstermin nach Hause sah
man viele zufriedene Kindergesichter zu den Bussen kommen. Für den Verein
hatte sich daher der vorangegangene Aufwand für diese Fahrt gelohnt. Auf diesem
Wege möchte sich der SV Sinzenich noch bei den Sponsoren und natürlich auch
bei dem Busunternehmen H.J. Bank & Sohn aus Zülpich, welches uns sicher hin
und zurück beförderte, recht herzlich bedanken.
Der Vorstand des SV Sinzenich
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Es geht wieder los
Die Proben der Kinder- und Jugendtanzgruppe für die Session 2015/2016
beginnen am Mittwoch, dem 19.08.2015 im Foyer der Karl von Lutzen-
berger Realschule (Blayer Str. 5). Interessierte Kinder sind herzlich zum
Schnuppern eingeladen.
16:30 Uhr – 17:00 Uhr kleine Mädchen (bis einschl. 1. Schuljahr)
17:00 Uhr – 17:40 Uhr Jungen
17:40 Uhr – 18:20 Uhr große Mädchen (2. bis einschl. 5. Schuljahr)
18:20 Uhr - 19:00 Uhr Jugendtanzgruppe (ab 6. Schuljahr)
Es gelten die Schuljahre, die die Kinder nach den Sommerferien 2015 beginnen.

In der Kinder- und Jugendtanzgruppe der Prinzengarde sind zur Zeit 85 Kinder
im Alter von 3 - 14 Jahren in Uniform aktiv.
Die Kindergruppe ist in vier altersabhängige Gruppen aufgeteilt. Die Gruppen
teilen sich somit in die Jungen, die kleinen Mädchen, die großen Mädchen und
die Jugendtanzgarde auf. Die Tänze richten sich nach dem Alter der Kinder, und
es wird darauf geachtet, dass kein Kind überfordert wird. Natürlich kommt bei
den Proben auch das Spielen nicht zu kurz.
Im Verlaufe des Jahres werden für die Kinder und ihre Eltern Unternehmungen wie:
Wandertage, Ausflüge, eine Weihnachtsfeier oder andere Aktivitäten angeboten.
Der Leiter der Kindergruppe ist Simon Deuster. Er wird von den fünf Betreuer-
und Trainerinnen Isabelle Michels, Annika Esser, Melanie Simons, Julia Sontag
und Stephanie Monnig unterstützt.

Noch mehr Infos zur Kinder-und Jugendtanzgruppe erhalten Sie unter 
www.prinzengarde-zuelpich.de.

Tag der offenen Tür im Münstertor
Am Tag des offenen Denkmals, Sonntag 13.09.2015, öffnet das Münstertor für
alle interessierten Besucher seine Pforten. Schauen Sie vorbei im Gardequartier
der Prinzengarde Zülpich und erfahren Sie etwas über das Stadttor und seine
Bewohner. 
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JA-Fraktion
Parkgebühren: Die Realität holt CDU und SPD ein

Ende Juli erreichte uns der Zwischenbericht der Stadt Zülpich zum Haushalt des
Jahres 2015. Dieser beinhaltete, dass die prognostizierten Parkgebühren
in Höhe von 220.000 Euro vollkommen unerwartet „bei weitem nicht
erreicht“ werden können. Stattdessen werden „nach derzeitigem
Kenntnisstand […] Erträge in Höhe von ca. 82.000 Euro erreicht.“ Als
Begründung gibt die Stadtverwaltung an, „dass seit der Einführung der 
Parkgebühren ein verstärkter, so nicht vorhersehbarer, Parkausweich-
verkehr insbesondere auf den Nebenstraßen der Stadt stadtfindet.
Hierdurch bedingt fehlt es an einer Nutzung der gebührenpflichtigen
Parkplätze.“
Was hieran genau unerwartet und nicht vorhersehbar war, erschließt sich der JA-
Fraktion in keinster Weise – immerhin haben wir bereits im Vorfeld der Einfüh-
rung von Parkgebühren gewarnt, dass genau dies eintreten werde. Warum soll-
ten die Besucher unserer Stadt gebührenpflichtige Parkplätze, wie zum
Beispiel auf dem alten Stadthallengelände oder am Adenauer-Platz,
nutzen, wenn sie stattdessen nur wenige Meter entfernt kostenlos
parken können? In den vergangenen Wochen und Monaten konnte wirklich
jeder sehen, dass besonders diese beiden Parkplätze in ihrer Auslastung meilen-
weit hinter den Erwartungen zurück blieben. Das sogenannte Konzept von CDU
und SPD, einige größere, außerhalb gelegene Parkplätze gebührenpflichtig zu
machen und darauf zu hoffen, dass die Leute dies einfach akzeptieren und trotz-
dem dort parken, ist grandios gescheitert. Dies sollte grundlegend hinterfragt
werden, da die Stadt auf die kalkulierten Einnahmen (ab 2016: 300.000 Euro)
unbedingt angewiesen ist.

Es ist vorauszusehen, dass die Grundsteuern ansonsten durch CDU und
SPD erneut deutlich erhöhen werden, um den laut HSK vorgeschriebenen
Haushaltsausgleich bis 2018 zu schaffen. Damit könnte Zülpich mit 900 v. H.
Punkten bei der Grundsteuer B das bislang als absolutes Schreckens-
szenario geltende Nideggen-Hoch übertreffen – und dann zahlen nicht die
Autofahrer (zum Teil auch aus anderen Kommunen), sondern nur wir Zülpicher.
Besuchen Sie auch unsere Homepage auf www.jungealternative.de 
Ihr Tobias Wirtz, stellvertretender Fraktionsvorsitzender JA

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
zu den derzeit drängenden kommunalen Aufgaben zählen in erster Linie,
• eine Entscheidung für zukunftsorientierte Schulformen zu treffen,
• neue Wohnflächen zu schaffen,
• die humanitären Hilfe für unsere Flüchtlinge zu bewältigen,
• den Einzelhandel und die gewerbliche Wirtschaft zu stärken,
• die Attraktivität des Gartenschauparks weiter auszubauen,
• den Nahverkehrsplan - bezogen auf das Zülpich Konzept - zum Wohl der

Zülpicher Bürger, vor allem in den Orten, mit zu gestalten und
• die Chancen, die die LEADER-Region Zülpicher Börde uns bietet, zu

nutzen.
Mit diesem Bericht konzentrieren wir unsere Ausführungen auf das
Förderprogramm „LEADER“.
Bei der Landesgartenschau 2014 konnten wir erfahren, dass bürgerschaft-
liches Engagement eine wichtige Rolle bei der Entwicklung unserer ländlichen
Region spielt. Sehr eindrucksvoll können wir dieses Engagement in der Eifel-
region beobachten. Dort befindet sich an der Grenze zu Rheinland-Pfalz und
Belgien die LEADER-Region Eifel. Viele Orte kamen somit in den Genuss der
Fördermittel.
Mit dem LEADER-Programm können auch wir im Stadtgebiet Zülpich eigene
Entwicklungsstrategien mit europäischen und nationalen Fördermitteln 
umsetzen.

Mit der erfolgreichen Bewerbung der Region „Zülpicher Börde“ im Rahmen
des nordrhein-westfälischen Förderwettbewerbs LEADER ist es erfreulicherweise
gelungen, die Voraussetzungen für die finanzielle Unterstützung vielfältiger
Projekte zu schaffen. Fördermittel von insgesamt rd. 2,3 Mio. € stehen bis
zum Jahre 2020 bereit und können nicht zuletzt auch zur Finanzierung von Zülpi-
cher Projekten, die von der Bürgerschaft getragen werden, genutzt werden.
Ziel des LEADER Programms „Zülpicher Börde“ ist es, die Wirtschaftskraft
und die Lebensqualität in unserer Region gemeinsam mit den Bürgerinnen und
Bürger zu stärken.
In Betracht kommen können innovative und langfristige Projekte in zahlreichen
Handlungsfeldern, z. B. 
• Mobilität,
• Strukturen des Dorflebens,
• Tourismus,
• regionale Identität,
• örtliche Kaufkraft und Wertschöpfung,
• Natur- und Landschaftsschutz,
die möglichst vielen Menschen in der Region einen nachweisbaren Nutzen 
bringen.
Die CDU wird sich im Rahmen ihrer Möglichkeiten dafür einsetzen, dass die
einmalige Chance zur Verbesserung der Lebensqualität in unseren traditions -
reichen Dörfern genutzt wird.
Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage unter
www.cdu-zuelpich.de in der Rubrik „Fraktion“.
Freundliche Grüße
Ihre CDU-Fraktion Zülpich

Parkgebühren…der Flop des Jahres?! 
Hatten wir nicht vor der Einführung der Parkgebühren gewarnt, weil sie kontra-
produktiv sind? 

Aus den Fraktionen
Für den Abdruck und den Inhalt der vorgelegten Berichte

sind die Fraktionen selbst verantwortlich

Hatten wir nicht die prognostizierten Einnahmen als utopisch bezeichnet?
Jetzt haben wir es schriftlich. Nämlich im Lagebericht zum städtischen Haushalt.

Dort ist zu lesen:

„Die prognostizierten Parkgebühren von 220.000 € werden bei weitem nicht
erreicht werden können. Nach derzeitigem Kenntnisstand werden Erträge in
Höhe von ca. 82.000 € erreicht“

Weiter heisst es:

„Es ist festzustellen, dass seit der Einführung der Parkgebühren ein verstärkter,
so nicht vorhersehbarer Parkausweichverkehr insbesondere auf den Nebenstra-
ßen der Kernstadt stattfindet.“

Nicht vorhersehbar? Jetzt müssen wir aber mal lachen. Auch auf dieses Problem
hatte die Politik vor der Beschlussfassung hingewiesen.

Gleichzeitig wird im Lagebericht darauf hingewiesen, dass die Einnahmen aus
Parkknöllchen sinken, weil „die Publikums- und Kundenfrequenz in der Innen-
stadt weiter zurückgeht.“

Dies war ja genau der Punkt, auf den sich unsere Kritik bezog. Die Einführung
der Parkgebühren vergrault die Kunden und sorgt für eine weitere Verschlechte-
rung der wirtschaftlichen Lage unserer Geschäfte in der Innenstadt!

Nun sind wir gespannt, wie die Verwaltung und Mehrheitsfraktionen auf die alar-
mierende Nachricht reagieren.

Wir vermuten mal mit „Augen zu und durch“. Wenn nicht gar mit einer Auswei-
tung der Parkgebühren auf die Geschäfts- und Nebenstraßen? 

Jedenfalls wird nicht der Mut vorhanden sein, diesen politischen Beschluss dort-
hin zurückzuschicken, wo er hingehört, nämlich „in den Abfallkorb“.

Ihre
FDP-Fraktion
Im Rat der Stadt Zülpich
www.fdp-zuelpich.de
www.facebook.com/FDPZuelpich
info@fdp-zuelpich.de
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Ausgewogene Diskussion? Nie und nimmer! 
Im letzten Amtsblatt war von CDU, SPD und JA zu lesen, sie hätten sich über ein
Jahr lang intensiv mit der Zukunft der weiterführenden Schulen beschäftigt.
Intensiv? Nur in einer einzigen Sitzung des Fachausschusses wurde das Für und
Wider verschiedener Modelle angekratzt. In einer nichtöffentlichen Fraktions-
vorsitzendenkonferenz haben die Schulleiter vor rund einem Jahr einmalig ihre
Meinung kundgetan. Eine Diskussion mit Eltern und LehrerInnen wird von den
drei Fraktionen seit einem Jahr systematisch abgeblockt. 

Diesen Prozess als ausgewogene Entscheidung zu bezeichnen zeugt davon, dass
alle drei Fraktionen oberflächliche Betrachtungen für ausreichend halten und
kontroverse öffentliche Diskussionen offenbar scheuen. Andernfalls müssten sie
sich mit den Argumenten der Betroffenen intensiver auseinandersetzen! 

Es wird auf zwei Elternbefragungen mit angeblich eindeutigen Ergebnissen
verwiesen. In beiden Fällen wurde lediglich das Wunschdenken aktueller Grund-
schuleltern abgefragt. Die erste Umfrage der Stadt Zülpich war so unwissen-
schaftlich aufgesetzt, dass sie überhaupt nicht zu gebrauchen war. Die Umfrage
der Biregio brachte nichts weiter als einen riesigen Wust an Zahlen. Eine Auswer-
tung dieser Zahlen findet sich - nach 92 Seiten reiner Dokumentation der Eltern-
antworten, die sich automatisiert erzeugen lässt - auf ganzen zwei Seiten. Eine
Abwägung verschiedener Modelle sucht man vergeblich. 

Obwohl die LehrerInnen und der neue Rektor der KvL-Realschule gerne ein
Konzept entwickelt hätten, wie diese Schule unter Einbezug der SchülerInnen mit
Hauptschulempfehlung fortgeführt werden könnte, wurde ihr Angebot ohne
Begründung abgelehnt. 

Statt die Experten anzuhören, verwerfen CDU, SPD und JA ein neues modernes
Modell, das allen Beteiligten deutlich gerechter würde! Eine Realschule, die
spezielle Förderungen für SchülerInnen mit Hauptschulempfehlung anbietet und
von vorneherein auch den Hauptschulabschluss als Regelabschluss vorsieht, ist
in unseren Augen mit einer Sekundarschule nicht vergleichbar. 

Die KvL Realschule hat im kommenden Schuljahr 79 Neulinge und damit sogar
mehr als das Frankengymnasium. 42 SchülerInnen stammen dabei nicht aus
Zülpich. Diese Schüler würden mit hoher Wahrscheinlichkeit keine Gesamt-
schule in Zülpich besuchen. 

Wir hoffen, dass die betroffenen SchülerInnen, Eltern und LehrerInnen sich vor
der Ratssitzung am 

20. August deutlich zu Wort melden! 
Angela Kalnins & Ester Reinfeld, gruene-zuelpich@gmx.de 

"Parkraumbewirtschaftung" des Grauens
Bekanntlich ist die Parksituation in Zülpich mittlerweile sehr "speziell" gewor-
den. Viele der auch von der UWV im Vorfeld geäußerten Bedenken scheinen
wahr geworden zu sein.

Deshalb baten wir im Mai den Bürgermeister im Zusammenhang mit der neu
gestalteten Parkordnung um die Beantwortung verschiedener Fragen, insbeson-
dere hinsichtlich der Einnahmesituation der verschiedenen Parkplätze.

Für die ersten sechs Wochen liegen mittlerweile die Zahlen vor.

Was für jedermann ganz offensichtlich ist, dass nämlich der Parkplatz an der
Stadthalle so gut wir überhaupt nicht genutzt wird, bestätigen die Zahlen.

Mit knapp 75 € mtl. ist er das Schlusslicht, kurz hinter dem Adenauerplatz der
auf knapp 100 € mtl. Einnahmen kommt. 

Damit erwirtschaften diese beiden Automaten noch nicht einmal die Hälfte ihrer
Kosten durch Wartung, Leerung und Abschreibung, sondern verursachen einen
Verlust von ca 2.500 € jährlich.

Fraktion im Rat der Stadt Zülpich

Auf alle Parkplätze werden -großzügig hochgerechnet- noch nicht einmal
150.000 € jährlich erzielt. Damit werden die im Rat von CDU/SPD vollmundig
prognostizierten Einnahmen von ca. 350.000 € für den städtischen Haushalt
nicht annähernd erreicht.

Das heißt, dass nach Angaben der CDU, wonach jede Mindereinnahme
von 6.500 € eine Erhöhung der Grundsteuer B von einem Prozentpunkt
bedeute, diese jetzt um nochmals 30 Prozent-Punkte angehoben
werden müsste.  Auf dann schon 650 %?
Unsere Minimalforderung: Die Automaten am Adenauerplatz und an der alten
Stadthalle sind sofort abzubauen, damit wenigstens hier diese sinnlose Geldver-
schwendung beendet wird.

Wir bleiben, wie immer, für Sie am Ball!
Ihre UWV-Zülpich
Dipl.-Kfm. Gerd Müller
Mehr Info bei www. uwv-zuelpich.de
Tel. 0163 1370 863

Werbetechnik...
Textiliendruck (Poloshirt & Sweater,
Flock, Flex, Stick) Kfz-Beschriftung 
Bandenwerbung (Sportplatz) - Schilder
PVC-Banner - Rollup-Systeme - Messe-
Display — Verkaufstheken - Fahnen 
Leinwanddruck - Grossformat-Druck  
Aufkleber — Schneidefolien 
Magnetschilder




